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Was sonst noch los war

Das Stadtarchiv Hohenstein-Ernstthal erhielt von Frau Margit Friedrich 
eine umfangreiche „Sachsenring-Sammlung“ ihres verstorbenen Mannes. 
Herr Dietmar Friedrich aus Langenberg war langjähriges Mitglied im AMC 
Sachsenring. Die Sammlung beinhaltet u.a. zahlreiche Rennprogramme 
und Plakate stattgefundener Motorsportveranstaltungen.
Das Stadtarchiv bedankt sich an dieser Stelle recht herzlich bei Frau 
Friedrich.
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Am 14. März lud die EDEKA 
Unternehmensgruppe zum Bau-
stellenrundgang. Seit Januar 
dieses Jahres sind die Bauar-
beiten für das geplante Ein-
kaufszentrum unterhalb der 
Conrad-Clauß-Straße – auf dem 
Gelände des ehemaligen VEB 
Trikotagenwerkes – im Gange. 
Für den neuen Markt wird eine 
Verkaufsfläche von 1.800 qm² 
veranschlagt, hinzu kommen 
Außenanlagen mit Parkplätzen, 
Zufahrten und Zugängen, wel-
che die Wege in der Innenstadt 
verkürzen sollen. Seitens der 
Stadt wurde die Schaffung von 
Grünflächen sowie einem Spiel-
platz angeregt, die Bestandteil 
der Baumaßnahme sein werden. 
Die Bauarbeiten für den Ein-
kaufsmarkt sollen bereits dieses 
Jahr abgeschlossen sein.
Im Bild: Tiefbauleiter Daniel 
Wetzel, OB Lars Kluge und Toni 
Kunze bei der Baustellenbe-
gehung.

Mitte Februar haben die Abrissarbeiten auf dem Grundstück Am Bahnhof 9 
begonnen. In dem zuletzt als Bürogebäude genutzten Objekt war u. a. die 
Bürgerservicestelle und KFZ-Zulassungsstelle des Landkreises untergebracht. 
Früher war es Teil des IFA-Ingenieurbetriebes Hohenstein-Ernstthal. Bis 1945 
gehörte das Gelände zur Schubert & Salzer Maschinenfabrik Aktiengesellschaft 
Chemnitz, die 1913 mit der hier ansässigen 1881 gegründeten Wirkmaschinen-
fabrik Theodor Lieberknecht fusionierte. Der jetzige Eigentümer des Geländes 
plant, nach dem Abriss des Gebäudes, neue Stellplätze zu schaffen.
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Am 7. März 2019 fand im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung 
des Fördervereins Textil-und Rennsportmuseum Hohenstein-Ernstthal e.V. 
die Wahl des neuen Vorstandes statt.
Wiedergewählt wurden Torsten Bäz (Vorsitzender), Heidrun Günther 
(stellv. Vorsitzende), Marita Rabe (Schatzmeisterin), Ortsvorsteher Dietmar 
Röder (Vertreter der Stadt Hohenstein-Ernstthal), Wolfgang Hallmann und 
Thomas Zinke (Beisitzer).
Neu bestimmt wurden von den 40 anwesenden Vereinsmitgliedern Randy 
Kämpf als Schriftführer (4. von rechts) und die Stadträtin Frau Beate Groß 
als Vertreterin der Stadt Oberlungwitz (3. von links).
Nach langjähriger Tätigkeit schieden Frau Gisela Rabe, Herr Klaus Müller 
und Herr Lothar Denke auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand aus. Sie 
bleiben aber weiterhin Mitglieder des Vereins. Die Wahlleiterin Frau Marina 
Palm dankte den Ausscheidenden für ihre aktive Arbeit im und für den 
Verein und wünschte dem neuen Vorstand viel Erfolg in der Realisierung 
der anstehenden Aufgaben. Fo
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Seit vielen Jahren mussten die Autofahrer auf der Oberlungwitzer Straße 
im Ortsteil Wüstenbrand an einer Absperrung vorbei, welche sie vor den 
herabfallenden Dach- und Mauerteilen der ehemaligen Quarkmühle schüt-
zen sollten. Von der Bauaufsicht der Stadt und dem Straßenverkehrsamt 
wurde der Eigentümer mehrfach zur Beseitigung des maroden Gebäudes 
aufgefordert. 

Das ganze Gelände, auf dem sich neben der historischen Quarkmühle auch 
die bis zur Wende betriebene Nutriafarm befand, wurde im Jahr 2014 von 
der Stadt erworben. Da die gesamten Baulichkeiten nicht nachnutzbar 
waren und eine Gefahr nicht nur für die Verkehrsteilnehmer darstellten, 
wurde bei der Sächsischen Aufbaubank ein Antrag auf Rückbau und Ent-
sorgung gestellt. Mit Bescheid vom 10.07.2018 wurden Fördermittel in 
Höhe von 142.480 Euro bewilligt, sodass der Abbruch erfolgen konnte und 
wiederum ein Schandfleck in der Stadt Hohenstein-Ernstthal verschwand.

Die Fläche soll zukünftig nicht baulich genutzt werden. Der Uferbereich 
des Quarkbaches entwickelt sich in natürlicher Form als Feuchtfläche ohne 
aufwändige Pflegemaßnahmen weiter.

Die Abbruchmaßnahme, die durch Steuermittel auf der Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes 
durchgeführt wurde, konnte den Förderzweck, das Areal als Sukzessions-
fläche zu belassen, somit erreichen.

SG Hochbau

Wieder eine Ruine beseitigt, Fläche entsiegelt und der Natur zurückgegeben!

vorher

jetzt
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Partnerschaftliches
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 
und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Auflage 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 06. Mai 2019.

Texte werden bis zum 
15. April 2019

entgegengenommen.
 

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt

Anlaufstelle für Anliegen Asylsuchender und Bürger ist das Büro der Dia-
konie in der Herrmannstraße 4.

Als Ansprechpartner in Hohenstein-Ernstthal wird zukünftig Herr Rifert
Tel.: 03723 6296299, E-Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de 
vor Ort sein.

Die Kontaktdaten des Wohnprojektes „Asyl“ in Glauchau lauten:
Diakoniewerk Westsachsen gGmbH, Herr Michael Oehler
Otto-Schimmel-Straße 21, 08371 Glauchau, Tel.: 03763 5013582
Im Büro in der Herrmannstraße befindet sich ebenso die Integrationsbe-
ratungsstelle für anerkannte Flüchtlinge. Das Angebot richtet sich an alle 
Menschen mit Migrationshintergrund, Bürger, Helfer und Vertreter von 
Institutionen der Stadt. Durch eine kommunale Integrationskoordinato-
rin des Landkreises und eine Sozialbetreuerin der Diakonie wird hier die 
weiterführende Beratung und Integration sichergestellt.

Die Ansprechpartner sind:
Kommunale Integrationskoordinatorin des Landkreises Zwickau:
Frau Gottschalk
Tel.: 0174 7905731, E-Mail: karolin.gottschalk@landkreis-zwickau.de

Sozialbetreuerin des Diakoniewerkes Westsachsen gGmbH:
Frau Herrmann
Tel.: 03723 6296299, E-Mail: integration.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402352, E-Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:
„Netzwerk Zukunft Sachsen“, www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 22339339, E-Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org

Aktuelles zum Thema Asyl

Öffentliche Zustellung
nach dem Verwaltungszustellungsgesetz 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwZG)

Der an nachfolgende Person gerichtete Bescheid:

Herrn
Domenico Sapone
Friedrich-Engels-Str. 23
09337 Hohenstein-Ernstthal
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1479.2018 BB

kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während der

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Sonnabend 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

von dieser oben genannten Person eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Aufent-
haltsort des Empfängers trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt 
werden konnte.
Zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs dieser Mitteilung gilt der 
Bescheid als zugestellt (§ 15 Abs. 3 Satz 2 SächsVwZG).
Mit diesem Tag wird die Einspruchsfrist (einen Monat nach Zustellung) 
in Lauf gesetzt. 
Der entsprechende Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 und des Rat-
hauses Wüstenbrand (Eingangsbereich) Straße der Einheit 14.
Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und 
Kenntnis vom Aufenthaltsort der o. g. Person haben, diese über die 
Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 01. April 2019
Tag der Abnahme: 15. April 2019

 Richter, 
Leiter Bürgerbüro

AMTLICHER TEIL

Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes einschließlich 
Anlagen der Stadt Hohenstein-Ernstthal für den Doppelhaushalt 2019/2020 
liegt gemäß § 76 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Zeit vom 02.04. 
bis 10.04.2019 im Rathaus Hohenstein-Ernstthal in den Diensträumen der 
Kämmerei, Altmarkt 41, Zimmer 511 während der Öffnungszeiten

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

öffentlich zu jedermanns Einsichtnahme aus.

Einwohner und Abgabepflichtige können vom 02.04. bis 23.04.2019 
Einwendungen gegen den Entwurf erheben. 
Über fristgemäß eingegangene Einwendungen beschließt der Stadtrat in 
öffentlicher Sitzung.

Hohenstein-Ernstthal, den 04.03.2019

 K l u g e
 Oberbürgermeister

Bekanntgabe
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Kurzbericht über die 47. ordentliche Stadtratssitzung am 05.02.2019

AMTLICHER TEIL

An der Stadtratssitzung nahmen 19 Stadträtinnen und Stadträte teil.

Vor dem eigentlichen Sitzungsbeginn erfolgte die Auszeichnung von 
Herrn Helmut Richter für seine ehrenamtliche Tätigkeit, da Herr Richter 
zum Warm up am 11.01.2019 verhindert war. Für seine ehrenamtliche 
Tätigkeit für den Ortsteil Wüstenbrand wurde Herr Richter geehrt. Er hat 
gemeinsam mit Herrn Langhammer die Wüstenbrander Chronik aufgear-
beitet und Ausstellungen rund um das 50. Heidelbergfest vorbereitet und 
betreut. Der OB bedankte sich bei Herrn Richter für sein Engagement und 
überreichte ihm einen Blumenstrauß sowie eine Anerkennung

Unter dem Tagesordnungspunkt  - Informationen des Oberbürgermei-
sters – informierte dieser über einige ausgewählte Veranstaltungen in 
der nächsten Zeit.

Unter TOP 6 der Tagesordnung berichtete Ortsvorsteher Herr Röder 
über die vergangene Ortschaftsratssitzung im Januar 2019. In der Sitzung 
wurde der Termin der Bürgerversammlung im Ortsteil Wüstenbrand auf 
den 15. April festgelegt. Die Tagesordnung ist im Info-Teil Wüstenbrand 
in diesem Amtsblatt veröffentlicht.

Zu TOP 7 der Tagesordnung – Anfragen der Bürger und Stadträte – er-
kundigte sich ein Bürger nach dem aktuellen Stand der Planung zum Bauge-
biet Röhrensteig/Talstraße. Der OB führte dazu aus, dass wir diesbezüglich 
noch ganz am Anfang stehen. Es gibt erste Ideen und Planungen. Derzeit 
wird nach einem Investor gesucht, der die Erschließung und Vermarktung 
der Grundstücke realisiert.

Ein weiterer Themenschwerpunkt an dieser Stelle befasste sich mit zahl-
reichen Anfragen von Bürgern und Stadträten zur Schneeberäumung im 
Stadtgebiet.

Stadtrat Herr Heinzig stellte die Frage, ob der Stadt eine Klage zum 
Sportplatz Wüstenbrand vorliegt. Der OB bestätigte dies. Ein Nachbar des 
Sportplatzes klagt gegen die Erteilung der Baugenehmigung

Stadtrat Herr Küttner fragte, warum die Beschildung für die Kurzzeitpark-
plätze am Lindenhofweg verschwunden ist. Der Hinweis wir zur Prüfung 
an das Fachamt weitergeleitet.

Stadtrat Herr Dr. Börner hinterfragt den Polizeieinsatz bzw. Einsatz vom 
Ordnungsamt vor der Grundschule bzw. Kindertagesstätte in Wüstenbrand 
am 05.02.2019 zwischen 16.00 und 17.00 Uhr. Ortsvorsteher Herr Röder 
informierte, dass die Kurzzeitparkplätze vor der Schule bzw. Kita, welche 
eingerichtet wurden für die Eltern zum Bringen und Holen der Kinder, durch 
den Schnee nunmehr zum Dauerparken genutzt werden. Die Eltern haben 
somit keine Möglichkeit mehr, diese Parkplätze kurzzeitig zu nutzen. Somit 
ist in diesem Bereich eine sehr komplizierte Situation entstanden, welche 
eventuell der Grund für den Polizeieinsatz gewesen ist.

Im weiteren Sitzungsverlauf wurde der Beteiligungsbericht der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal für das Geschäftsjahr 2017 von den Stadträten 
zur Kenntnis genommen.
Im Hauptteil der Sitzung wurden 9 Beschlussvorlagen behandelt.

1. Bildung Gemeindewahlausschuss
Gemäß Sächsischem Kommunalwahlgesetz sowie der Kommunalwahlver-
ordnung ist ein Gemeindewahlausschuss zu wählen. Es wurde vorgeschla-
gen, in unserer Stadt neben dem Vorsitzenden und dessen Stellvertreter, 
3 Beisitzer und deren Stellvertreter in diesen Ausschuss zu wählen. Diesen 
Personenkreis wählte der Stadtrat aus den Wahlberechtigten für die Stadt-
rats- und Ortschaftsratswahl und den Gemeindebediensteten.
Der Stadtrat wählte einstimmig den Gemeindewahlausschuss in der fol-
genden Zusammensetzung:
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses Herr Uwe Kemter
Stellvertreterin des Vorsitzenden des Ausschusses Frau Beatrice Rabsahl
1. Beisitzer des Gemeindewahlausschusses Herr Dieter Traumüller 
Stellvertreter des 1. Beisitzers Herr Mario Richter
2. Beisitzerin des Gemeindewahlausschusses Frau Hannelore Hilbig
Stellvertreter der 2. Beisitzerin Herr Jens Hölperl
3. Beisitzerin des Gemeindewahlausschusses Frau Sandra Geist
Stellvertreter der 3. Beisitzerin Herr Danny Erler
(Beschluss 1/47/2019).

2. Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus beson-
derem Anlass an Sonntagen im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal 
für das Jahr 2019
Der Sonntag und die staatlich anerkannten Feiertage sind als Tage der 
Arbeitsruhe und der seelischen Erhebung durch das Grundgesetz und 
die Sächsische Verfassung besonders geschützt. Auf der Grundlage des 
Sächsischen Ladenöffnungsgesetzes werden die Gemeinden ermächtigt, 
die Öffnung von Verkaufsstellen im Gemeindegebiet aus besonderem 
Anlass an jährlich bis zu vier Sonntagen zwischen 12.00 und 18.00 Uhr 
durch Rechtsverordnung zu gestatten. Im Vergleich zu den Vorjahren 
soll die Anzahl der verkaufsoffenen Sonntage von vier auf drei reduziert 
werden. Außerdem soll durch die Beschränkung der Ladenöffnung auf 
bestimmte Straßen und Plätze im Umfeld der jeweiligen Veranstaltung 
vorgebeugt werden, dass der Eindruck einer werktäglichen Beschäftigung 
überhaupt entsteht.
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an Sonntagen im Stadtgebiet 
von Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2019 (Beschluss 2/47/2019).
Die Verordnung war im Amtsblatt des Monats März 2019 auf Seite 12 
nachzulesen.

3. Verlängerung der Vertragslaufzeit von Unterhalts-, Grund- und 
Glasreinigung im Lessing-Gymnasium inklusive Außenstelle Herr-
mannstraße 38
Hierzu beschloss der Stadtrat einstimmig die Verlängerung für Reini-
gungsleistungen für zwei Jahre mit Wirkung vom 18.02.2019 an die 
Firma Gebäudeservice Dostmann GmbH in 09212 Limbach-Oberfrohna 
zu folgenden Konditionen:
Lessing-Gymnasium zum Bruttopreis von ca. 81.500,00 EUR (2019) und ca. 
85.000,00 EUR (2020) inklusive 2 % Nachlass. Die Vertragslaufzeit beträgt 
24 Monate. Dies entspricht einem Gesamtbruttopreis von ca. 166.500,00 
EUR. Ebenfalls einstimmig beauftragte der Stadtrat den Oberbürgermeister 
mit der Umsetzung des Beschlusses (Beschluss 3/47/2019).

4. Verlängerung der Vertragslaufzeit von Unterhalts-, Grund- und 
Glasreinigung in der Sachsenring-Oberschule inklusive Turnhalle
Einstimmig beschloss der Stadtrat die Verlängerung der Reinigungslei-
stungen für zwei Jahre mit Wirkung vom 18.02.2019 an die Firma Sun 
clean GmbH in 08066 Zwickau zu folgenden Konditionen:
Sachsenring-Oberschule inklusive Turnhalle zum Bruttopreis von ca. 
77.000,00 EUR (2019) und ca. 80.000,00 EUR (2020) inklusive 2 % Nachlass. 
Die Vertragslaufzeit beträgt 24 Monate. Dies entspricht einem Gesamt-
bruttopreis von ca. 157.000,00 EUR. Auch hier beauftragte der Stadtrat 
einstimmig den Oberbürgermeister mit der Umsetzung des Beschlusses 
(Beschluss 4/47/2019).

5. Verlängerung der Vertragslaufzeit von Unterhalts-, Grund- und 
Glasreinigung in der Karl-May-Grundschule inklusive Turnhalle
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Verlängerung für Reinigungslei-
stungen für zwei Jahre mit Wirkung vom 18.02.2019 an die Firma Gebäude-
service Dostmann in 09212 Limbach-Oberfrohna zu folgenden Konditionen:
Karl-May-Grundschule inklusive Turnhalle zum Bruttopreis von ca. 
50.100,00 EUR (2019) und ca. 52.100,00 EUR (2020) inklusive 2 % 
Nachlass. Die Vertragslaufzeit beträgt 24 Monate. Dies entspricht einem 
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Sitzungstermine 

Technischer Ausschuss: 
09.04.2019, 19:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss: 
11.04.2019, 18:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat: 
30.04.2019 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.

AMTLICHER TEIL

Gesamtbruttopreis von ca. 102.200,00 EUR. Abschließend beauftragte 
der Stadtrat einstimmig den Oberbürgermeister mit der Umsetzung des 
Beschlusses (Beschluss 5/47/2019).

6. Lessing-Gymnasium Hohenstein-Ernstthal – VwV Invest Schule
Modernisierungsmaßnahmen Haus 1 und 2, Neugestaltung der Frei-
anlagen/Teil 1
Mittelfreigabe während der vorläufigen Haushaltsführung im Haus-
haltsjahr 2019
Um den vorgesehenen Terminablauf für die Maßnahmen einhalten und 
die im Haushalt 2019 eingeordneten Mittel baulich umsetzen zu können, 
sollen weitere Planungen und Auftragsanbahnungen in der haushaltslosen 
Zeit mit beantragter Mittelfreigabe realisiert werden.
Der Stadtrat beschloss einstimmig für die Modernisierungsmaßnahmen im 
Haus 1 und 2 des Lessing-Gymnasiums die Mittelfreigabe im Ergebnishaus-
halt während der vorläufigen Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2019 in 
Höhe von 235.000 EUR. Ebenfalls einstimmig beschloss der Stadtrat für 
die Neugestaltung der Freianlagen/Teil 1 des Lessing-Gymnasiums die Mit-
telfreigabe im Finanzhaushalt während der vorläufigen Haushaltsführung 
im Haushaltsjahr 2019 in Höhe von 150.000 EUR (Beschluss 6/47/2019).

7. Turnhalle Pfaffenberg – Verbesserung der Infrastruktur
Mittelfreigabe während der vorläufigen Haushaltsführung im Haus-
haltsjahr 2019
Der Stadtrat beschloss einstimmig für die Turnhalle Pfaffenberg die Mit-
telfreigabe im Finanzhaushalt während der vorläufigen Haushaltsführung 
im Haushaltsjahr 2019 in Höhe von 65.000 EUR (Beschluss 7/47/2019).

8. HOT-Badeland – Erneuerung der BMSR-Technik Badewasseranlage
Mittelfreigabe während der vorläufigen Haushaltsführung im Haus-
haltsjahr 2019
Der Stadtrat beschloss ebenfalls einstimmig für die Erneuerung der BMSR-
Technik der Badewasseranlage des HOT-Badelandes die Mittelfreigabe im 
Ergebnishaushalt während der vorläufigen Haushaltsführung im Haushalts-
jahr 2019 in Höhe von 60.000 EUR (Beschluss 8/47/2019).

9. Änderung Stadtratstermin März 2019
Einstimmig mit zwei Enthaltungen beschloss der Stadtrat, den Termin der 
Stadtratssitzung vom 26. März 2019 aus organisatorischen Gründen auf 
den 19. März 2019 zu verlegen (Beschluss 9/47/2019).

Für die Wahl zum Bürgermeister 2019  
am 01. September 2019, etwaigen zweiten Wahlgang am 
22. September 2019, suchen wir Bürger, die im Gemeindewahlausschuss 
mitarbeiten möchten.

Der Gemeindewahlausschuss setzt sich gemäß § 9 Absatz 1 Kommunal-
wahlgesetz aus dem Vorsitzenden und dessen Stellvertreter sowie 2 bis 6 
Beisitzern und deren Stellvertreter zusammen.

Es ist vorgesehen, in der Stadt Hohenstein-Ernstthal 2 – 6 Beisitzer und 
deren Stellvertreter in diesen Ausschuss zu wählen. Diesen Personenkreis 
wählt der Stadtrat der Stadt Hohenstein-Ernstthal aus den Wahlberech-
tigten für die Bürgermeisterwahl und den Gemeindebediensteten.
Die in der Stadt vertretenen Parteien und Wählervereinigungen sollen dabei 
nach Möglichkeit angemessen berücksichtigt werden.
Zu beachten ist bei diesen Vorschlägen, dass Wahlbewerber und Vertrau-
enspersonen für Wahlvorschläge in den Gemeindewahlausschuss nicht 
wählbar sind (§ 11 KomWG).

Aufgaben des gewählten Wahlausschusses werden sein:
● Vorbereitung der Bürgermeisterwahl 
● Leitung der Bürgermeisterwahl
● Prüfung der eingehenden Wahlvorschläge, Zulassung der Wahlvor-

schläge, Feststellung des Wahlergebnisses, Meldung von Wahler-
gebnissen und Wahlniederschriften 

Es wird gleichzeitig darauf verwiesen, dass der Gemeindewahlausschuss 
ab Juni 2019 ca. einmal monatlich eine Sitzung zur Vorbereitung der Wahl 
durchführt.

Termin für die Abgabe der Bereitschaftserklärung
bis spätestens 26. April 2019.  

Bereitschaftserklärung bitte an nachstehende Adresse senden:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Bürgerbüro/Wahlamt (Sitz: Stadthaus Erdgeschoss, Zimmer 002)
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Kommunalwahl 2019 – Helfen Sie mit … 
im Gemeindewahlausschuss

Bereitschaftserklärung zur Mitarbeit im Gemeindewahlausschuss zur 
Bürgermeisterwahl 2019 am 01. September 2019, etwaigen zweiten 
Wahlgang am 22. September 2019.
Ich erkläre mich bereit, in einem Wahlvorstand mitzuarbeiten.

Name: Vorname:  

Geburtsdatum:

Straße:   Nr.:

Telefon privat: Telefon dienstlich:

Beruf/Tätigkeit: 

E-Mail-Adresse:
(wenn vorhanden) 

Gewünschter Einsatzort, wenn 
nicht eigener Wahlbezirk

Ich habe bereits in einem Wahlvorstand mitgearbeitet:

� ja � nein

      Unterschrift: 

Hinweis zum Datenschutz: Zur organisatorischen Vorbereitung der 
Wahlen ist es notwendig, die angegebenen Fakten elektronisch zu 
speichern – sie werden jedoch ausschließlich zu diesem Zweck ver-
wendet. Mit der Angabe Ihrer Daten und Ihrer Unterschrift erklären 
Sie gleichzeitig Ihr Einverständnis mit dieser Verfahrensweise.

Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal teilt mit, dass sowohl das Bür-
gerbüro als auch die Stadtinformation am Ostersamstag, den 20.04.2019 
geschlossen bleiben.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Informationen 
der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal 

zu geänderten Öffnungszeiten

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 04/2019

10

AMTLICHER TEIL

Der ADAC Sachsen e.V. teilte für 2019 die Termine für folgende Motor-
sportveranstaltungen auf dem Sachsenring mit:

10.06.2019 ADAC Grip Cars & Coffee
05. – 07.07.2019 ADAC Motorrad Grand Prix
19. – 21.07.2019 ADAC Porsche Sports Cup
27. – 29.09.2019 ADAC GT Masters

Um auch in diesem Jahr eine ordnungsgemäße Vorbereitung dieser Motor-
sportveranstaltungen zu gewährleisten, bitten wir alle Interessenten, die einen 
Campingplatz, eine vorübergehende Schank- oder Speisewirtschaft oder 
eine öffentliche Veranstaltung im Territorium der Stadt Hohenstein-Ernstthal 
betreiben wollen, folgende Termine zu beachten:

Anträge zum Betreiben eines Campingplatzes zu den Motorsportveran-
staltungen sind bitte unter Angabe:
● des Verantwortlichen (Adresse und Rufnummer)
● des Durchführungszeitraumes
● des Standortes
● der Platzgröße und der möglichen Stellplätze 
 (Anzahl Zelte und Campinganhänger)
● der Anzahl der Übernachtungsgäste

schriftlich (formlos) einzureichen.
Dem Antrag ist ein Lageplan (z. B. Flurkarte) mit eingezeichneten Rettungs-
wegen, den Standorten der Energie- und Wasserversorgung und ein Sicher-
heitskonzept beizufügen. Für die erteilten Bescheide werden Gebühren auf 
Grundlage des Sächsischen Verwaltungskostengesetzes i.V.m. der Gebühren-
richtlinie der Stadt Hohenstein-Ernstthal erhoben.
Letzter Abgabetermin:

ADAC Grip Cars & Coffee 26.04.2019
ADAC Motorrad Grand Prix 26.04.2019
ADAC Porsche Sports Cup 06.06.2019
ADAC GT Masters 08.08.2019

Anzeigen über einen vorübergehenden Gaststättenbetrieb aus Anlass der 
Motorsportveranstaltungen sind spätestens 2 Wochen vor Betriebsbeginn, 
unter Angabe des Namens, der Vornamen, der Anschrift, des Betriebsortes 
und der Betriebszeiten einzureichen. Die Gemeinde bescheinigt den 
Empfang der Anzeige. Für diese Bescheinigung wird auf Grundlage des 
Sächsischen Kostenverzeichnisses eine Gebühr in Höhe von 35,00 Euro erho-
ben. Ein entsprechendes Anzeigeformular ist auf der Internetseite der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal www.hohenstein-ernstthal.de unter Formulare abrufbar.

Anzeigen zur Durchführung von Veranstaltungen zu den Motorsportver-
anstaltungen sind bitte schriftlich mittels Formular bei der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal, Ordnungs- und Rechtsamt, Stadthaus Altmarkt 30, 
Zimmer 201 oder 202 bzw. über den Formular-Service einzureichen.
Der Anzeige ist auch ein Lageplan (z.B. Flurkarte mit Markierungen) sowie 
ein Sicherheitskonzept beizulegen.
Letzter Abgabetermin:

ADAC Grip Cars & Coffee 26.04.2019
ADAC Motorrad Grand Prix 26.04.2019
ADAC Porsche Sports Cup 06.06.2019
ADAC GT Masters 08.08.2019

Die vollständig ausgefüllten und vom jeweiligen Betreiber unterzeichneten 
Anträge richten Sie bitte an die
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Ordnungsamt/Sachgebiet Ordnung und Sicherheit
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal

WICHTIG:
Nach dem jeweiligen Abgabetermin eingereichte Anträge werden nicht be-
arbeitet! Wird kein Sicherheitskonzept dem Antrag auf Campingplatz oder 
dem Antrag zur Durchführung von Veranstaltungen beigefügt, erfolgt keine 
Bearbeitung!
Wir weisen darauf hin, dass durch die Antragsteller bzw. Anzeigenden, 
sofern sie nicht selbst Eigentümer sind, die Zustimmung der Grundstücksei-
gentümer für die jeweiligen Vorhaben eigenverantwortlich zu erbringen ist.

Gruner 
Komm. Amtsleiter

Ordnungs- und Rechtsamt

Vorbereitung der Motorsportveranstaltungen 
am Sachsenring im Jahr 2019

Motorrad Grand Prix auf dem Sachsenring – Private Parkplätze melden
In den letzten Jahren boten Grundstückseigentümer zum Motorrad Grand 
Prix auf dem Sachsenring bei Hohenstein-Ernstthal vermehrt Parkflächen 
für Besucher an. Die meisten der Flächen befanden sich außerhalb des 
öffentlichen Verkehrsraumes, allerdings erfolgte durch die Zu- und Ab-
fahrten eine Anbindung an das öffentliche Straßennetz.
In den Vorjahren hat sich gut bewährt, dass diese privaten Parkflächen 
ins Verkehrs- und Parkraumkonzept integriert wurden bzw. koordiniert 
werden konnten.
Wie bereits zum Motorrad GP 2018 praktiziert, appelliert daher das 
Straßenverkehrsamt des Landkreises Zwickau an die Betreiber von privat 
organisierten Parkplätzen, auf denen mehr als 20 Pkw bzw. Kräder abge-
stellt werden können, der zuständigen Stadt bzw. Gemeinde
bis spätestens 03.06.2019 Ort, Flurstück, Umfang und Zufahrten der 
beabsichtigten Parkplätze bekannt zu machen.
Bei Flächen, die keine reguläre Anbindung an die Straße haben oder sonst 
nur von landwirtschaftlichen Fahrzeugen genutzt werden, bedarf der 
Parkplatz grundsätzlich einer Genehmigung. 
Das Aufstellen von Parkplatzwegweisungen auf öffentlichem Verkehrs-
grund ist grundsätzlich zu unterlassen.
Campingplätze sind gesondert bei der jeweiligen Stadt- oder Gemeinde-
verwaltung zu beantragen.

Das Straßenverkehrsamt des Landkreises 
Zwickau informiert

An alle Hauseigentümer und Wohnungseigentümer der Stadt Hohen-
stein-Ernstthal sowie des Ortsteiles Wüstenbrand
Hausfassaden können das Stadtbild gestalterisch verändern, sie können es 
beeinträchtigen, beleben oder bereichern. Eine Möglichkeit hierzu ist die 
Fassadenbegrünung, welche Nist- und Nahrungsgelegenheit für Vögel und 
andere zahlreiche Kleintiere bietet sowie die Bausubstanz vor Sonne, Wind 
und Regen schützt. Weiterhin wirkt eine Fassadenbegrünung als Klima-
verbesserer und ist dennoch anspruchslos, das heißt, der Hauseigentümer 
braucht nach dem Pflanzen nur noch die Pflege (gießen, düngen etc.) zu 
übernehmen und die Pflanzfläche sauber zu halten. Zur Verschönerung 
der Außenfassaden in der Stadt Hohenstein-Ernstthal werden auch im Jahr 
2019 wieder Mittel im Haushaltsplan für Wandbegrünungen bereitgestellt.
Gefördert werden vorzugsweise selbst klimmende Kletterpflanzen wie 
Efeu oder wilder Wein bzw. schlingende, rankende oder spreizklimmende 
Gerüstkletterpflanzen wie Blauregen, Knöterich, Winterjasmin, Kletter-
hortensien u. ä. 
Aus ökologischen und gestalterischen Gründen werden Zuwendungen

für Begrünungsmaßnahmen vorrangig in verdichteten, zentralen Wohn-
gebieten ausgereicht:
Förderhöhe: 100 % Pflanzen
  50 % Materialpreis (Schutzgitter, Kletterhilfen),
  jedoch keine Herstellungskosten

für Balkonpflanzen
Förderhöhe: 50 % Pflanzen, Standardblumenkästen, jedoch keine 
  Herstellungskosten.

Die maximale Förderhöhe je Antragsteller beträgt 100,00 Euro.
Die Fördermittel können ab sofort für die Frühjahrs-, aber auch für die 
Herbstpflanzung beantragt werden. Hierzu ist ein entsprechendes An-
tragsformular in der 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Stadthaus,
Sachgebiet Grünflächen/Liegenschaften, Zimmer S 111 / 112 
erhältlich.

Noch einige Hinweise:
Mit dem Ankauf der Materialien sowie der Ausführung der Leistungen 
darf erst nach Erhalt des Bewilligungsbescheides begonnen werden. Ein 
Rechtsanspruch auf Berücksichtigung besteht auf Grund des begrenzten 
Förderumfanges nicht. Im Falle einer Förderung erhält der Antragstel-
ler einen Bewilligungsbescheid. In jedem Fall wird nur die erstmalige 
Bepflanzung gefördert, eine wiederholte Ausstattung insbesondere der 
Balkonkästen kann nicht berücksichtigt werden.

Stadt Hohenstein-Ernstthal fördert 
Fassadenbegrünungen
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Hexenfeuer zur Walpurgisnacht genehmigungs- und gebührenpflichtig!
Wie in den vergangenen Jahren, werden auch in 2019 zum 30.04. wieder 
Genehmigungen für das Abbrennen von traditionellen Hexenfeuern erteilt.
Für alle Brauchtumsfeuer wird eine Ausnahmegenehmigung im Bürgerbüro, 
Stadthaus, erteilt. Die im Voraus zu entrichtende Verwaltungsgebühr zur 
Erteilung einer Ausnahmegenehmigung beträgt 30,00 Euro. 
Wichtige Voraussetzung für die Erteilung der Genehmigung ist dabei die 
Gewährleistung des vorbeugenden Brandschutzes.
Demnach muss die Feuerstelle mindestens
● 20 m zu angrenzenden Gebäuden mit nicht verschließbaren Öffnungen, 

zu brennbaren Außenwänden und zu Zelten,
● 50 m zu landwirtschaftlichen Nutzflächen,
● 100 m zu forstwirtschaftlichen Nutzflächen mit leicht entzündbarem 

Bewuchs,
● 100 m zu Lagern mit brennbaren Stoffen und Gasen
● 200 m zur Autobahn
entfernt sein.
Bei Waldbrandstufe 3 sind die Entfernungen zu verdoppeln, ab Waldbrandstufe 
4 sowie bei starkem Wind gilt die Genehmigung als nicht erteilt. Als Brennstoff 
ist nur dir Verwendung von trockenem und naturbelassenem Holz erlaubt.

Die Antragstellung für ein Hexenfeuer hat bis zum 29.04.2019 im 
Bürgerbüro zu erfolgen.
Ausführliche Auflagen und Hinweise sind der Genehmigung als Nebenbestim-
mungen beigefügt. So darf z. B. das Brennmaterial erst unmittelbar vor dem 
Anzünden aufgeschichtet bzw. müssen vorhandene Haufen umgeschichtet 
werden, um Tieropfer zu vermeiden.
Des Weiteren sind der Ort des Feuers sowie das Holzvolumen in m3 
genauestens anzugeben.
Die Erfüllung der Auflagen wird stichprobenartig kontrolliert. Bei Verstößen 
gegen die Bestimmungen der Genehmigung muss mit der Einleitung eines 
Bußgeldverfahrens gerechnet werden.
Wer im Zusammenhang mit einem Brauchtumsfeuer gewerbsmäßig Geträn-
ke, zubereitete Speisen oder beides zum Verzehr an Ort und Stelle anbietet, 
hat dies auf Grundlage des § 2 Abs. 2 Sächsisches Gaststättengesetz unter 
Angabe seines Namens, seiner Anschrift, des Ortes und der Betriebszeit 
sowie des Anlasses anzuzeigen. Die Anzeige hat dafür im Ordnungsamt/
Gewerbeangelegenheiten (Zimmer 202, Stadthaus) bis zum 16.04.2019 zu 
erfolgen. Das Ordnungsamt bescheinigt die Anzeige. Für diese Bescheinigung 
wird auf Grundlage des Sächsischen Kostenverzeichnisses eine Gebühr in Höhe 
von 10,00 bis 35,00 Euro erhoben.
Ein entsprechendes Anzeigenformular ist auf der Internetseite der Stadt Ho-
henstein-Ernstthal www.hohenstein-ernstthal.de unter Formulare abrufbar.

Gruner
Komm. Amtsleiter

Ordnungs- und Rechtsamt

Informationen des Ordnungsamtes 
der Stadt Hohenstein-Ernstthal

Informationen des Ordnungsamtes 
der Stadt Hohenstein-Ernstthal

Verbrennen von Pflanzenabfällen nur im Ausnahmefall erlaubt
Jedes Frühjahr und jeden Herbst hört man regelmäßig dieselben Klagen: 
Pflanzliche Abfälle werden in Nachbars Garten verbrannt, ganze Wohnge-
biete völlig „eingenebelt“.
Das Ordnungsamt weist jetzt darauf hin, dass das Verbrennen von 
Pflanzenabfällen aus privaten Gärten nur im Ausnahmefall erlaubt ist, 
und dann nur unter strengen Bedingungen. Nach Möglichkeit sollte 
ganz darauf verzichtet werden, nicht nur den Nachbarn zuliebe, sondern 
auch zum Schutz der Umwelt und der Tierwelt. Gerade in den hiesigen 
dicht besiedelten Bereichen gilt es, alle Maßnahmen zur Luftreinhaltung 
konsequent zu nutzen.
Gartenabfälle sollten am besten verwertet werden. Man kann sie verrot-
ten lassen, indem man sie liegen lässt, untergräbt oder auf dem eigenen 
Grundstück kompostiert. 
Eine Verbrennung von Pflanzenabfällen ist nur dann zulässig, wenn die Ver-
wertung technisch nicht durchführbar und wirtschaftlich unzumutbar ist. 
Technisch ist eine Verwertung grundsätzlich möglich, ggf. kann dies unter 
Einbeziehung Dritter (z.B. der Wertstoffhof des Entsorgungsunternehmens 
VEOLIA, Goldbachstraße 14 in Hohenstein-Ernstthal) erfolgen. Bei geringen 
Mengen wird die Benutzung der Bio-Tonne empfohlen.

Bei der wirtschaftlichen Zumutbarkeit stellt das Abfallgesetz auf die indi-
viduelle wirtschaftliche Leistungsfähigkeit des Verwertungspflichtigen ab. 
Zumutbar ist die Verwertung von Abfällen jedoch stets dann, wenn sie 
anderen vergleichbaren Abfallerzeugern und -besitzern möglich ist. Diese 
Prüfung ist vom Bürger eigenverantwortlich vorzunehmen.

Im Regelfall ist eine Verwertung technisch möglich und wirtschaftlich 
zumutbar. Damit ist eine Verbrennung nur ausnahmsweise zulässig.

Die Prüfung, ob die Voraussetzungen, die eine ausnahmsweise Verbren-
nung zulassen, erfüllt werden, nimmt der Abfallerzeuger und -besitzer 
eigenverantwortlich vor. Kommt er dabei zu dem Ergebnis, dass die 
Voraussetzungen für eine ausnahmsweise Verbrennung vorliegen, dann 
sind folgende Anforderungen der Pflanzenabfallverordnung für die Ver-
brennung einzuhalten:

1. Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästigungen für 
die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft eintreten, insbesondere 
durch Rauchentwicklung oder Funkenflug.

2. Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen keine 
anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen Abfälle, Mineralöl-
produkte oder mit Schutzmitteln behandelte Hölzer benutzt werden. 

3. Weiterhin sind Mindestabstände von 200 m zu Autobahnen und 
100 m zu Bundes-, Staats- und Kreisstraßen, Lagern mit brennbaren 
Flüssigkeiten oder mit Druckgasen sowie Betrieben, in denen explo-
sionsgefährliche oder brennbare Stoffe hergestellt, verarbeitet oder 
gelagert werden, einzuhalten. 

4. Das Verbrennen ist lediglich in der Zeit vom 1. bis 30. April und vom 
1. bis 30. Oktober werktags in der Zeit von zwischen 08:00 Uhr und 
18:00 Uhr, höchstens während zwei Stunden täglich zulässig.

Liegen jedoch diese Voraussetzungen nicht vor, bedarf es für eine Ver-
brennung einer Genehmigung durch den Landkreis Zwickau als untere 
Abfallbehörde.

Verstöße gegen die Pflanzenabfallverordnung sind bußgeldbewehrt und 
können mit einer Geldbuße von 25,00 bis 1.500,00 Euro geahndet werden.
Auch das Abbrennen von offenen Feuern in befestigten Feuerstätten, 
Feuerschalen/Feuerkörben etc. zur Entsorgung von pflanzlichen Abfällen, 
ist generell verboten!

Erfahrungen der letzten Jahre zeigen, dass bei massiver Rauchentwick-
lung, meist hervorgerufen durch das Verbrennen von Laub, Unrat oder 
durchnässtem Gesträuch, besorgte Mitbürger die Feuerwehr verständigen.

Ein solcher Feuerwehreinsatz ist grundsätzlich vom Verursacher des 
Feuers zu bezahlen!

Gruner 
Komm. Amtsleiter

Ordnungs- und Rechtsamt

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

In Vorbereitung der für Juli 2019 geplanten Herausgabe des Hohenstein-
Ernstthaler Veranstaltungskalenders für das 2. Halbjahr, bitten wir alle 
Veranstalter unserer Stadt (Vereine, kirchliche Einrichtungen, freie Träger, 
Gaststätten usw.) bis spätestens 15.05.2019 um schriftliche Zuarbeit über 
geplante öffentliche Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal (Datum, 
Zeit, Ort und Bezeichnung der Veranstaltung bitte angeben) an folgende 
Adresse:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Hauptamt, Frau Heike Rabe
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402140, Fax: 03723 402119
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Wir bitten um Mitteilung der 
Veranstaltungstermine für das 2. Halbjahr 2019
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Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder 
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch 
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen, 
dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich 
für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
 alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
 alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau informiert

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
beabsichtigt im Rahmen seiner Baumaßnahme „Hohenstein-Ernstthal, 
Erneuerung Trinkwasserleitung Dr.-Wilhelm-Külz-Platz und Zillplatz“ 
Arbeiten an den Trinkwasserversorgungsleitungen einschließlich Hausan-
schlussleitungen vorzunehmen.

Folgende Bereiche sind von der Baumaßnahme betroffen:
● Dr.-Wilhelm-Külz-Platz von Weinkellerstraße bis Schulstraße,
● Zillplatz von Schulstraße bis Herrmannstraße inkl. Querung Schulstraße und
● Herrmannstraße von Zillplatz bis Haus Nr. 7.

Die planmäßige Bauzeit für das Gesamtbauvorhaben beginnt am 08.04.2019 
und soll am 16.08.2019 enden.

Beeinträchtigungen im öffentlichen Straßenverkehr für Anlieger und Nutzer 
sind durch die Baumaßnahme nicht auszuschließen, wofür der RZV um 
Verständnis bittet.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte unter der Rufnummer 03763 405-343 
an den RZV.

Ihr RZV Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau

Schon seit geraumer Zeit nutzt die Wirtschaftsförderung der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal ein Internetportal zur Vermarktung von Immobilien. In 
dem Portal „KIP Die kommunale Immobilienplattform“ (https://www.kip.net/
sachsen/hohenstein-ernstthal) sind bereits Immobilien unterschiedlichster 
Eigentumsverhältnisse aus unserer Stadt hinterlegt.
Demzufolge haben auch private Eigentümer von Gebäuden und Grund-
stücken bzw. deren Verwalter oder Makler die Möglichkeit, ihre aktuellen 
Grundstücksangebote einem breiten Interessentenkreis online zu offerieren. 
Unter anderem werden diese Angebote auch in dem bundesweit verbreiteten 
Webportal „wunschimmo.de“ inseriert.

Um die zur Vermarktung vorgesehenen Flächen, Gebäude oder Räume 
einzustellen, gibt es zwei grundsätzliche Varianten:
Entweder der Anbieter stellt direkt über das KIP sein Angebot ein. Hierzu 
ist eine einmalige Registrierung bei kip.net erforderlich. Hinweise dazu 
finden Sie hier: https://www.kip.net/infos-fuer-immobilienanbietende. Für 
Privatanbieter ist dies auch kostenfrei, wenn die erforderlichen Daten selbst 
eingepflegt werden.
Alternativ bietet die Wirtschaftsförderung der Stadtverwaltung Hohen-
stein-Ernstthal allen Anbietern an, deren Immobilienangebote für gewerblich 
nutzbare Objekte kostenfrei mit in das städtische Portal aufzunehmen. Hierzu 
ist es natürlich erforderlich, dass Sie uns die benötigten Mindestangaben zu 
den jeweiligen Objekten übermitteln. Dafür sollten die Erfassungsformulare 
„Gewerbeflächenangebot“ bzw. „Gewerberaumangebot“ für das KIP Ho-
henstein-Ernstthal verwendet werden, welche im Bürgerbüro (Stadthaus, 
Altmarkt 30), in der Stadtinformation (Rathaus, Altmarkt 41) in der Ortschafts-
verwaltung Wüstenbrand (Straße der Einheit 14) bzw. online unter https://
hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/stadtverwaltung/formulare/ 
(Rubrik: „zu Gewerbe, Gaststätten & Co.“) erhältlich sind.

Für Rückfragen in dieser Angelegenheit stehen Ihnen Herr Röder (Tel. 711318; 
ortsvorsteher@hohenstein-ernstthal) bzw. Herr Gleißberg (Tel. 402110; 
bob@hohenstein-ernstthal) gern zur Verfügung.

Stadtverwaltung unterstützt bei der Vermarktung 
von Gewerberäumen bzw. Gewerbeflächen

Neue Förderrichtlinie „Regionales Wachstum“ – Für Investitionen kleiner 
Betriebe gibt es jetzt Zuschüsse!
Mit der neuen Förderrichtlinie „Regionales Wachstum“ unterstützt der 
Freistaat Sachsen Investitionen kleiner Unternehmen. Begünstigt werden 
Betriebe mit weniger als 50 Mitarbeitern und überwiegend regionalem 
Absatz bis 50 km Umkreis mit einem nicht rückzahlbaren Zuschuss von 
30% (maximal bis 200.000 Euro). Die bestehenden Arbeitsplätze müssen 
für mindestens 3 Jahre erhalten werden.
Die Förderung richtet sich an Handwerksbetriebe, Kultur- und Kreativ-
wirtschaft, Einzelhandel, das produzierende Gewerbe, Beherbergung, 
Gastronomie sowie Dienstleister freier Berufe. Gefördert werden Investi-
tionen für Gebäude, Maschinen und Anlagen, Patente und Lizenzen sowie 
Sicherheitstechnik. Ausgenommen sind u. a. der Kauf von Fahrzeugen, 
der Erwerb von Grundstücken und von gebrauchten Wirtschaftsgütern.
Voraussetzung für die Förderung ist neben einer konzeptionellen Weiter-
entwicklung des Unternehmens (z. B. Prozessoptimierung, Verbesserung 
der Angebotsqualität) u. a. ein Mindestinvestitionsvolumen in Höhe von 
20.000 Euro. Anträge sind an die Sächsische Aufbaubank (www.sab.
sachsen.de) zu richten. Für weitere Informationen stehen die Berater der 
IHK Chemnitz gern zur Verfügung.

Um die wichtigsten Fragen zu klären und Ihnen weitere Informationen aus 
erster Hand zu geben, haben wir gemeinsam mit der Sächsischen Aufbau-
bank (SAB) eine kostenlose Veranstaltung organisiert zu welcher wir Sie sehr 
herzlich einladen.
Sie findet am Dienstag, dem 2. April 2019 ab 14:00 Uhr in der IHK – 
Regionalkammer Plauen, Friedensstraße 32, 08523 Plauen statt.

Kontakt: 
Daniela Börner, daniela.boerner@chemnitz.ihk.de; Tel. 0375 814-2360

Informationen der Industrie- und Handelskammer

Folgende Fundsachen sind im Fundbüro abgegeben worden: 
1 Schlüsselbund, 2 Schlüssel + verschiedene Anhänger
 + USB Stick Januar 2019
1 Herrenuhr    Januar 2019
1 I Phone + Hülle Februar 2019
2 Autoschlüssel Peugeot + rotes Band Februar 2019
1 Schlüsselbund, 3 Sicherheitsschlüssel, 1 normaler Schlüssel,
 1 blaues Band Februar 2019

Erläuterungen: 
Gefundene Gegenstände können im Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-
Ernstthal abgegeben werden. Dort werden diese registriert und für den Zeit-
raum von sechs Monaten (nach Veröffentlichung der Bekanntmachung) 
aufbewahrt. Meldet sich der Besitzer innerhalb dieses Zeitraumes nicht, wird 
der Gegenstand anderweitig verwertet. 
Der Finder hat Anspruch auf Finderlohn sowie Auslagenersatz, welche vom 
Besitzer der Fundsache zu zahlen sind.

Hohenstein-Ernstthal, den 14. März 2019
Richter, 

Leiter Bürgerbüro

Bekanntmachung Fundbüro
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Am Freitag, dem 15.02.2019 fand im Gerätehaus Turnerstraße die Jahres-
hauptversammlung der Gemeindefeuerwehr Hohenstein-Ernstthal statt.

Da der Gemeindewehrleiter Manfred Dietz sein Amt aus Altersgründen 
niedergelegt hat, musste an diesem Abend auch die Wahl eines neuen 
Gemeindewehrleiters durchgeführt werden. 

In seinem Jahresbericht ließ der Gemeindewehrleiter das Jahr 2018 noch 
einmal Revue passieren. Anhand von Daten, Fakten und Fotos veran-
schaulichte er das zahlreiche Einsatzgeschehen. Die Wehr wurde zu 153 
Einsätzen gerufen. Diese setzten sich aus 14 Bränden, 93 Technischen 
Hilfeleistungen, 23 Brandmeldealarmen und 23 überörtlichen Einsätzen 
zusammen. Kamerad Dietz lobte dazu die gute Zusammenarbeit zwischen 
den Wehren von Gersdorf und Oberlungwitz. Wie jedes Jahr waren 
auch im Jahr 2018 zahlreiche Sondereinsätze notwendig. Hier seien nur 
das Verbrennen von Tannenbäumen, das Hexenfeuer, die Teilnahme am 
Kinderfest, der Tag der offenen Tür, die Teilnahme an drei Motorsport-
veranstaltungen auf dem Sachsenring, die Teilnahme am Verkehrssicher-
heitstag sowie die Absicherung des Heidelberg- und Bergfestes genannt. 
Auch am Dienstsport beteiligten sich die Kameradinnen und Kameraden 
wieder sehr aktiv. Sie nahmen wiederholt das Angebot des HOT Bade-
landes zum wöchentlichen Schwimmen an. Des Weiteren führten sie ein 
Bowling- und ein Volleyballturnier durch. Die Jugendabteilungen von 
Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand, welche insgesamt 49 Mädchen 
und Jungen zählen, sind eine wichtige Stütze für die Feuerwehr. Auch die 
Alters- und Ehrenabteilung mit ihren 24 Mitgliedern hat sich in diesem 
Jahr an verschiedenen Aktivitäten der Feuerwehr beteiligt.
Als weiteren Punkt gab der Gemeindewehrleiter einen kurzen Überblick 
über die erfolgte Ausbildung, welche die Kameradinnen und Kameraden 
in ihrer Freizeit absolvieren. So wurden Lehrgänge und Ausbildungen auf 
Landes- und Kreisebene mit Erfolg abgeschlossen. Die Freiwillige Feuer-
wehr Hohenstein-Ernstthal hat derzeit eine Gesamtmitgliederzahl von 146 
Kameradinnen und Kameraden, davon sind 78 im aktiven Dienst tätig.
Der Gemeindewehrleiter bedankte sich abschließend bei allen Kamera-
dinnen und Kameraden, den Ausbildern, den Stadträten, der Verwaltung 
und nicht zuletzt beim Oberbürgermeister und dem Kreisbrandmeister für 
die gute Zusammenarbeit. 

Im Anschluss folgten die Grußworte des Oberbürgermeisters Herrn Lars 
Kluge, des neuen Kreisbrandmeisters Herrn Alexander Löchel und Herrn 
Mario Legies als Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes.

Traditionell zur Jahreshauptversammlung wurden Kameradinnen und 
Kameraden für ihr Engagement geehrt und nach erfolgreicher Aus- und 
Fortbildung befördert: 

Auszeichnung Treue Dienste
10 Jahre Tobias Albani
25 Jahre Mike Möbius
30 Jahre Enrico Jakob
40 Jahre Martina Rudelt, Andreas Schraps, Michael Wernicke und 

Siegfried Bürthel
50 Jahre Wolfgang Lässig und Dieter Franke

Ernennung zum Anwärter
Bruno Schönfeld, Leon Richter, Jakob Schraps und Ben Stiehler

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal

Beförderungen
Feuerwehrmann/-frau Robin Böhm, Philipp Molch, Johanna Prosch, 

Franziska Sproß und Monique Martin
Oberfeuerwehrmann/-frau Florian Heinzig, Marvin Schubert und Annabella 

Prosch
Hauptfeuerwehrmann Christoph Molch und Sebastian Schmidt
Brandmeister Ralf Fritzsche

Beförderung Hauptfeuerwehrmann/-frau
Oberbürgermeister Lars Kluge, Kreisbrandmeister Alexander Löchel, Ka-
merad Florian Heinzig, Kamerad Marvin Schubert, Kameradin Annabella 
Prosch und Gemeindewehrleiter Manfred Dietz (v.l.n.r.)

Nach einem weiteren Musikstück der Feuerwehrkapelle wurde das Ergebnis 
zur Wahl des neuen Gemeindewehrleiters bekanntgegeben.

Die Auszählung der Stimmen ergab eine Stimmenmehrheit für den 
Kameraden Rico Leuschner. Dieser wurde mit 51,4 % der Stimmen der 
anwesenden Wahlberechtigten zum neuen Gemeindewehrleiter gewählt. 
Kamerad Rico Leuschner nahm die Wahl an. Er wurde am 19.03.2019 
durch den Stadtrat der Stadt Hohenstein-Ernstthal bestätigt und durch 
den Oberbürgermeister als neuer Gemeindewehrleiter bestellt. 

Otto
Sachbearbeiterin Feuerwehr

Auszeichnung 50 Jahre Treue Dienste
Oberbürgermeister Lars Kluge, Kamerad Dieter Franke, Kamerad Wolfgang 
Lässig, Gemeindewehrleiter Manfred Dietz, Kreisbrandmeister Alexander 
Löchel und Vertreter Kreisfeuerwehrverband Mario Legis (v.l.n.r.)

Auszeichnung 40 Jahre Treue Dienste
Oberbürgermeister Lars Kluge, Kreisbrandmeister Alexander Löchel, Ka-
merad Michael Wernicke, Kameradin Martina Rudelt, Kamerad Andreas 
Schraps, Gemeindewehrleiter Manfred Dietz und Vertreter Kreisfeuer-
wehrverband Mario Legis (v.l.n.r.)

Gratulation an den 
neuen Gemeinde-
wehrleiter

Sachgebietsleiterin 
Claudia Singer, Ge-
meindewehrleiter Rico 
Leuschner und Ober-
bürgermeister Lars 
Kluge (v.l.n.r.)

Fo
to

s:
 J

. D
om

an
n



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 04/2019

14

Es war einmal ... Die fünfte Jahreszeit ist nun auch beim RO-WE-HE zu 
Ende gegangen. Unter dem Motto „Barock bis Rock“ 
wurde eine einzigartige Faschingssause gefeiert. Allein 
die Atmosphäre im wunderbar geschmückten Schüt-
zenhaus war für die zahlreich erschienenen Faschings-
freunde eine Augenweide. Aber von Anfang an. 
Am Freitag, dem 1. März 2019 fand der diesjährige Män-
nerballettcontest statt. Diesmal begrüßte der RO-WE-HE 
neun befreundete Männerballettteams. Ein ausverkauftes 
Schützenhaus, faszinierte Auftritte und eine gigantische 
Show – das waren die Zutaten für einen wieder mal un- ver-
gesslichen Abend. Heiße Hüftschwünge, geschmeidige 
Hebefiguren und viel Eleganz brachten den Saal zum Be-
ben. Jedes Team gab sein Bestes. Nach Meinung der Jury 
legten die Männer aus Penig die beste Performance an 
den Tag und holten sich den Titel. Den silbernen Rang 
erkämpfte sich die Hermsdorfer Faschingsgesellschaft. 
Den dritten Platz vergab die Jury an die Hohndorfer 
Faschingsfreunde. 
„Von Barock bis Rock“ – so lautete das diesjährige 
Motte des RO-WE-HE in ihrer 44 Saison. Dass es 
nicht nur ein 08/15 – Motto war, stellten die Ho-
hensteiner Narren eindrucksvoll unter Beweis. 
Die Begrüßung durch Prinz Uwe II und seiner 
Prinzessin Sindy II heizte schon früh die Stimmung an. Dann 
spielte der RO-WE-HE seine Stärke aus. Mit ihrem Programm brachten 
sie die Halle zum Staunen und stellten klar, dass sich das Schützenhaus auch 
in diesem Jahr zum Feiern einstellen sollte. 
Egal ob zum Dinner for One, Schwarzlicht-
aufführung oder die einzelnen Tanzeinlagen 
– die Gäste waren begeistert und quittierten 
dem RO-WE-HE dies mit viel Applaus. Eine 
Premiere gab es ebenfalls zu bestaunen. 
Die neuformierten Tanzweiber gaben ihren 
Einstand und das Publikum war fasziniert. 
Das DJ-Team von Hafer und Ede sorgte 
anschließend für die musikalische Unterhal-
tung. Eine prall gefüllte Tanzfläche zeugte 
von perfekter Partylaune und es wurde bis 
spät in die Nacht hinein gefeiert. 
Am Sonntag feierten wir zusammen mit 
Hoppelhase Hans unseren traditionellen   
Kinderfasching. Über 200 Kinder mit ihren 
Eltern waren gekommen und ließen die 5. 
Jahreszeit ausklingen. Wir hoffen, es hat 
allen großen und kleinen Gästen Spaß ge-
macht und freuen uns, wenn sie uns auch 
im nächsten Jahr die Treue halten.
Wir möchten uns bedanken bei allen Hel-
fern, Mitwirkenden, Firmen, den Mitgliedern 
des Faschingsvereines RO-WE-HE sowie 
unseren Gästen für diese unvergessliche 
Saison.  
Unsere 44. Saison ist nun leider schon 
Vergangenheit. Aber nach der Faschings-
saison ist vor der Saison. Vor nunmehr fast 
45 Jahren trafen sich einige Hohensteiner 
Verrückte und wollten den rasant aufkom-
menden Karneval nicht nur als Zuschauer er-
leben. Sie gründeten den RO-WE-HE. Daher 
lasst uns die Gründung des RO-WE-HE fei-
ern! Wir laden alle Faschingsfreunde, auch 
Faschingsmuffel ein, um am 16. November 
2019 zusammen mit den Prinzenbergern 
das 45-jährige Jubiläum des RO-WE-HE zu 
feiern. Karten zur Sause gibt es bereits an 
den bekannten Vorverkaufsstellen, Reisebü-
ro Lauer und Stadtinformation. 
Wir freuen uns auf jeden einzelnen Gast.
Bis dahin verbleiben wir mit einen einfachen 
Traat Veeder. 

Euer Team vom RO-WE-HE
Der etwas andere Verein

Der RO-WE-HE feierte von Barock bis Rock

ver-
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Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
Neue Medienankäufe
Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte vor-
beikommen und selbst stöbern oder nutzen Sie den Online-Katalog der 
Bibliothek (OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.
internetopac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie nach den 
Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.

ROMANE

Krimi/Thriller 
Hefner, Ulrich: Die Wiege des Windes (Ostfrieslandkrimi; Kommissar Trevisan)
Hefner, Ulrich: Das Haus in den Dünen (Ostfrieslandkrimi; Kommissar Trevisan)
Hefner, Ulrich: Das Lächeln der toten Augen (Ostfrieslandkrimi; Kom.Trevisan)
Hefner, Ulrich: Der Sohn des Apothekers (Ostfrieslandkrimi; Kommissar Trevisan)
Hefner, Ulrich: Kalteiche (Ostfrieslandkrimi; Kommissar Trevisan)
Gardner, Lisa: Die Überlebende (D.D. Warren)
Gardner, Lisa: Schmerz (D.D. Warren)
Gardner Lisa: Der Tag, an dem du stirbst (D.D. Warren)
Gardner, Lisa: Wer stirbt, entscheidest du (D.D. Warren)
Gardner, Lisa: Blut ist dicker als Wasser 
Preston, Douglas: Attack – Unsichtbarer Feind (Agent Pendergast)
Preston, Douglas: Demon – Sumpf der Toten (Agent Pendergast)
Preston, Douglas: Obsidian – Kammer des Bösen (Agent Pendergast)
Holland Moritz, Patricia: Die Einsamkeit des Chamäleons
Thiesler, Sabine: Zeckenbiss (Kommissar Neri)
Marrison, James: Ein finsterer Ort
Marrison, James: Stadt der Verschwundenen
Peters, Katharina: Bernsteinmord (Ostsee-Krimi)
Peters, Katharina: Deichmord (Ostsee-Krimi)
Peters, Katharina: Strandmord (Ostsee-Krimi)
Peters, Katharina: Leuchtturmmord (Ostsee-Krimi)
Silvestre, Edney: Der stumme Zeuge

Historisches
Federico, Carla: Der Traum von Meer und Wind
Federico, Carla: Der Traum von Rapa Nui
Federico, Carla: Die Rosen von Montevideo
Alexander, Tamera: Wer sein Herz riskiert

Frauenromane
Willett, Marcia: Ein unverhoffter Gast
Morrisey, Di: Im Schatten des Pfefferbaumes (Australienroman)
Liggett, Cathy: Der kleine Laden in Sugarcreek
Kreller, Susan: Pirasol
Bilkau, Kristine: Eine Liebe, in Gedanken
Bilkau, Kristine: Die Glücklichen
Fforde, Katie: Eine perfekte Partie

Fforde, Katie: Sommerhochzeit auf dem Land
Fforde, Katie: Fünf Sterne für die Liebe

Lebenserfahrungen / Authentisches
Barsky, Jack: Der falsche Amerikaner (Ein Doppelleben als deutscher KGB-Spion)
Lind, Hera: Hinter den Türen
Geipel, Ines: Tochter des Diktators
Bloom, Cameron: Penguin Bloom (Der kleine Vogel, der unsere Welt rettete)
Richter, Peter: Dresden revisited (Von einer Heimat, die einen nicht fortlässt)

Jugendbücher
Wegberg, T.A.: Meine Mutter, sein Exmann und ich
Stevenson, Robin: Der Sommer, in dem ich die Bienen rettete
Lacour, Nina: Eine Woche für die Ewigkeit
Kaldhol, Marit: Zweet
Kaldhol, Marit: Allein unter Schildkröten
Skretting, Gudrun: Mein Vater, das Kondom u. andere nicht ganz dichte Sachen
Saenz, Benjamin Alire: Aristoteles und Dante entdecken die Geheimnisse des 
Universums
Levithan, David: Letztendlich sind wir dem Universum egal
Jägerfeld, Jenny: Easy Going
Höfler, Stefanie: Tanz der Tiefseequalle
Badey, Andrea: Strom auf der Tapete
Rhue, Morton: Creature (Gefahr aus der Tiefe)
Rhue, Morton: Dschihad online

Sonstiges
Förster, Wieland: Tamaschito (Roman einer Gefangenschaft)
Russo, Meredith: Als ich Amanda wurde
Downham, Jenny: Obwohl es dir das Herz zerreißt (Eine Großmutter mit Demenz)
Becker, Martin: Marschmusik (Kindheitserinnerungen im Ruhrpott)
Schütz, Helga: Die Kirschendiebin (Lebenserinnerungen)

SACHLITERATUR

Biografien
Pauls, Tom: Meine Lene (Eine Liebeserklärung an die Dichterin Lene Voigt)

Medizin/Gesundheit
Snowdown, Bettina: Schlank durch Intervallfasten (Alle Methoden im Vergleich)
Liebscher-Bracht, Roland: Die Arthrose-Lüge (Warum die meisten Menschen 
umsonst leiden)

Reisen
Werratal-Radweg (Von den Quellen nach Hann…) – Bikeline
Elster-Radweg; Radweg Berlin-Leipzig (Entlang der Weißen Elster...) – Bikeline
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Begegnungsgruppe des Blauen Kreuzes 
(Suchtkrankenhilfe) für Betroffene und Angehörige
Information und Kontakt: Frau Teumer, Tel.: 701230
Adresse: 
August-Bebel-Str. 8, 09337 Hohenstein-Ernstthal (Advita Betreutes Wohnen). 
Nähere Informationen unter angegebener Telefonnummer.

Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  Telefon: 037608 27142
Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  Telefon: 03723 769153

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444, 
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 281405, Frau Gerisch

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0375 7703330, Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Sprechzeiten: Jeden Donnerstag im Monat, 13:00 bis 15:00 Uhr
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt:  Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.  Die Telefonnummer lautet:  
0800 0116016 oder 
www.hilfetelefon.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle des Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Öffnungszeiten:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, Di nach Vereinbarung
Mi 10:00 – 12:00 Uhr, Do 14:00 – 17:00 Uhr, Fr nach Vereinbarung
Es besteht die Möglichkeit für individuelle Termine außerhalb der Sprechzeit. 
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 03723 412115.

Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Gesprächskreis I: 10.04. und 24.04.2019 19:00 Uhr
Gesprächskreis II: 03.04., 17.04. und 01.05.2019 19:00 Uhr
Gesprächskreis III: 11.04. und 25.04.2019 18:00 Uhr
Angehörigengesprächskreis: 29.04.2019 18:00 Uhr

INFOTHEK
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Stadtmission Chemnitz
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und don-
nerstags von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.stadtmission-chemnitz.de.

GFA – Gesellschaft zur Förderung gemeinnütziger Hilfen für Arbeits-
lose mbH, Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895
Ehrenamtliche Helfer und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich 
willkommen!

Hohenstein-Ernstthaler Tafel, Neumarkt 9
Jeden Montag 11:00 – 13:00 Uhr und jeden Donnerstag 15:30 – 17:00 Uhr  
Ausgabe gespendeter Lebensmittel an sozial Benachteiligte. In Notsitua-
tionen können täglich Notpakete bereitgestellt werden. Auslieferung an 
Behinderte möglich.

Löffelstube, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Mo.-Fr. 08:30 – 15:00 Uhr, (ab 13:00 Uhr Küchenschluss) 
Sa./So./Feiertag 09:30 – 13:00 Uhr 
Täglich eine warme Mahlzeit für Bedürftige. Auslieferung an Behinderte möglich.

Möbel- und Sozialbörse, Breite Str. 1, 
Tel.: 03723 711599
Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, 
Di. 08:00 – 18:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Die Schuldner- und Insolvenzberatung führt am Montag, den 06.05.2019 
jeweils 10:00 Uhr und 15:30 Uhr wieder kostenlose Informationsveranstal-
tungen zum Insolvenzverfahren durch. Eine vorherige Anmeldung ist unter 
der angegebenen Telefonnummer erforderlich.

Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben 
genannten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote der Schuldner- und 
Insolvenzberatung sind kostenlos und richten sich an Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises Zwickau. Beraten wird unabhängig von Konfession 
oder Weltanschauung. Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und 
gefördert.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- 
und Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen 
Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung im 
Seniorenzentrum Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 
03723 626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewähr-
leistet.

Spruch des Monats
Eins, zwei, drei –

Noch ein buntes Osterei,
Vier, fünf, sechs und sieben,
Seh ich dort im Grase liegen.

Acht, neun, zehn;
Osterhase bleibt ungesehn.

Katharina Anders
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Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Erika Tippmar 70
Christine Roth 70
Hans-Jürgen Weißbach 75
Gotthard Richter 75
Gisela Fichtner 85
Renate Kossack 70

Kirchliche Nachrichten 
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand

Monatsspruch: Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage                                                                                                                                   
bis an der Welt Ende.

Matthäus 28, 20
Gottesdienste
07.04. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
14.04. Palmsonntag
 10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 
18.04. Gründonnerstag
 18:00 Uhr Tischabendmahl 
19.04. Karfreitag
 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst und Kindergottes-
  dienst in St. Trinitatis
21.04. Ostersonntag
 05:00 Uhr Osternacht 
22.04. Ostermontag
 09:30 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst der drei Stadtge-
  meinden mit der JG-Band und Kindergottesdienst 
28.04. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst der drei Stadtge-
  meinden und Kindergottesdienst in St. Trinitatis
05.05. 10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst

Gemeindeveranstaltungen:
Frauentreff: Mo., 8. April 19:30 Uhr
Kurrende: donnerstags 17:00 Uhr
Christenlehre in der Grundschule: mittwochs 15:45 Uhr
Konfirmandenstunde: mittwochs 17:30 Uhr
Seniorennachmittag: Do., 11. April 14:30 Uhr
Andacht Seniorenheim, Jahnweg: Mi., 10. April 15:00 Uhr
Andacht Wohngruppe, Bahnhofstr.: Do., 17. April 15:00 Uhr
Kirchenvorstand Fr., 4. April 19:30 Uhr

Christoph Franke 75
Evelyn Jentsch 75
Ingeburg Walther 90
Ursula Geißdorf 85
Anna Richter 75
Helga Teubner 75

Die Geburtstagsfeier für die geladenen Jubilare findet am 10.07.2019, 
14:30 Uhr im „Schützenhaus“ (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Kurzbericht 
über die 43. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 

vom 18.02.2019

Zur Sitzung waren 7 Ortschaftsräte anwesend. Herr Röder leitet die Sitzung.

1. Beratung zur Vorbereitung des Heidelberglaufes 2019
Der Termin zum diesjährigen Heidelberglauf wurde geändert und mit dem 
Heidelbergfest zusammengelegt. Er soll am Samstag, den 03.08.2019 gegen 
11:00 Uhr auf dem Heidelberg gestartet werden, sodass im Anschluss daran 
das Kinderprogramm über die Bühne gehen kann. Ein Konzept dazu wird 
erarbeitet und Ende April in der Ortschaftsverwaltung noch einmal besprochen.

2. Beratung zum Programm des Heidelbergfestes vom 02.08. – 04.08.2019 
Erste Absprachen mit den Schaustellern und dem Reitverein sind durch 
Herrn Lötzsch bereits erledigt. Für das Bühnenprogramm wurden Vor-
schläge gemacht, jedoch noch keine Verträge abgeschlossen.

3. Informationen des Ortsvorstehers
Die Parksituation auf der Schulstraße im Bereich der Schule ist wegen 
der letzten Schneefälle sehr angespannt. Es stehen derzeit nicht genug 
Parkplätze zur Verfügung. Bei weiteren Schneefällen soll der Parkplatz am 
ehemaligen Volkshaus für weitere Parkflächen beräumt werden.
Ab 04.03.2019 steht immer montags ein Verkaufswagen auf dem Park-
platz vor Norma und bietet Wurst und Fleischwaren an.

4. Anfragen
Ortsvorsteher Herr Röder erkundigt sich über den Stand zum Umbau der 
Feierhalle auf dem Friedhof. OB Herr Kluge bespricht den Sachverhalt mit 
dem zuständigen Amt und informiert den Ortsvorsteher zeitnah.
Weiterhin fragt Herr Röder an, ob die Jahnturnhalle in nächster Zeit saniert 
wird. Dazu erläutert OB Kluge, dass die Jahnhalle die nächste Sporthalle ist, 
die grundhaft saniert wird, dazu aber noch die Konzeption erarbeitet, die 
Bausubstanz und die Fördermöglichkeiten geprüft werden müssen. Ein Beginn 
der Bauarbeiten wird nicht vor 2020 sein.
OR Hoyer bemängelt die Räum- und Streupflicht einiger Grundstückseigen-
tümer in Wüstenbrand.
Die entsprechenden Eigentümer wurden angeschrieben und auf ihre Pflichten 
hingewiesen.

Röder
Ortsvorsteher
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Am 18. Februar bildete eine etwas frühlingshafte 
Wanderung durch die Natur den Ferienauftakt. 
Der Besuch im „Capitol“ in Hohenstein-Ernst-
thal am 19. Februar, bereitete den Kindern 
viel Spaß. Es lief der Film „Drachenzähmen 

leicht gemacht 3“. Herr Elsner freute sich, dass wir so zahlreich in seinem Kino 
erschienen sind.
Zum Forschertag probierten wir aus, wie man Strom mit Hilfe von Zitronensaft 
und Kartoffeln erzeugen kann. Den Kindern gelang dies richtig gut und sie waren 
erstaunt, als die kleine Uhr plötzlich eine Zeit anzeigte. Auch das Basteln kam nicht 
zu kurz. Aus leeren Gläsern entstanden am 21. Februar viele kleine Schneemänner. 
Am Kreativtag wurden wir von einer Mutti tatkräftig unterstützt.
Brettspiele, die am 22. Februar von zu Hause mitgebracht werden durften, trugen 
zu einem interessanten und abwechslungsreichen Spiele(frei)tag bei.
In der zweiten Ferienwoche bildete der Bowlingbahnbesuch in Hohenstein-
Ernstthal den Höhepunkt unserer Feriengestaltung. Von den Veranstaltern 
wurden uns sechs Bahnen zur Verfügung gestellt. Alle Kinder spielten mit riesiger 
Begeisterung. Bei Sport & Spiel in der Wüstenbrander Turnhalle, gab es am 27. 
Februar viel Spaß und jeder konnte sein sportliches Talent unter Beweis stellen. 
Auch der etwas ruhigere „Büchertag“ im Hort bereitete viel Freude. Hier durfte 
jedes Kind sein Lieblingsbuch vorstellen und es gab noch ein lustiges Rätselraten 
dazu.
Es war eine schöne und gelungene Ferienzeit und für jeden war etwas dabei. 
Wir freuen uns auf die kommenden Ferien!

Das Hort-Team „Little Foot“

Mitgliederversammlung des WSV

Termin: 05.04.2019
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Hotel Bürgerhof Wüstenbrand

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Rechenschaftsbericht 2018 durch den Schatzmeister
3. Bericht Revisionskommission
4. Entlastung des Vorstandes
5. Vorstellung der neuen Satzung des WSV
6. Diskussion

Vorstand des WSV

FÜR GUTE KUNST  

MUSS MAN NICHT  

NACH PARIS! 

Graffiti-Künstler Tasso  

sprüht mit unserer Energie.

www.ta55o.de, Foto ©Augsten

Gemeinsam engagiert. 
Wechseln Sie jetzt zu Öko-
Strom und klimaneutralem 
Gas – preiswert von hier!

www.sw-meerane.de 
Tel. 03764 7917-51

Informationen des Wüstenbrander SV 1862 e.V.

Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am Montag, 
den 15.04.2019, 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Winterferien im Hort „Little Foot“
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HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Telefon: 03723 47518  Fax: 03723 414307
Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr 
Öffnungszeiten der Nähstube: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 14:30 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr

● Aktuelle Termine:
09.04. 18:00 Uhr „Geschichte der Westernranch HOT“ 
   Vortrag von Andreas Thiele
29.04. 13:30 Uhr  Gymnastik für jedermann

● Mit Voranmeldung: 
 – montags und mittwochs professionelle Beratung u. a. zu Hartz IV und
        Arbeitslosigkeit,
 – jeden 4. Mittwoch im Monat Beratung des Mieterbundes.
 – jeden letzten Montag im Monat 13:30 Uhr „Wohlfühlnachmittag“

● Auf Anfrage: Rentenberatung, Computerkurse, Bedienung aktueller 
Medien (Smartphone, Laptop, PC, …)

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736 frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr

● Jeden 1., 3. und 5. Donnerstag im Monat Beratung des Mieterbundes. 
 Voranmeldung erforderlich!
● Beratungen in sozialen Angelegenheiten mit Anmeldung unter 03721 273919
● Informationen zum Alltagsbegleiter können jederzeit im Frauenzentrum
 eingeholt werden.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Tel. 03723 678053 Fax 678051
mgh@iws-westsachsen.de

„Offener Treff“ 
Montag bis Freitag 09:00 – 15:30 Uhr mit Lesestube und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken.
Von Montag bis Freitag bieten wir preiswertes Mittagessen an. Gegessen 
werden kann im oder außer Haus – Lieferung ist möglich. Voranmeldung 
erforderlich. Wir faxen Ihnen gern unseren Speiseplan zu. Nach Absprache 
richten wir Kindergeburtstags- und Familienfeiern aus und unterstützen 
Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengruppen.

Generationen-Universale
11.04. 16:00 Uhr Generationen-Universale zum Thema: 
  „Warum fliegen Flugzeuge?“, Dozent: Herr Engländer
  Eintritt: Kinder 1,00 Euro, Erwachsene 3,00 Euro
Wissen kann Generationen verbinden. Interessante und wissenswerte 
Vorträge aus verschiedenen alltagsnahen Themenbereichen – Altersbereich 
von 6 bis 99 Jahren.

Krabbelgruppe
Jeden Freitag, 09:00 – 11:00 Uhr für alle Knirpse von 0 – 3 Jahren. Muttis 
und Vatis sind hierzu recht herzlich eingeladen! (Spende erwünscht)

Tanztee im MGH – Alle Junggebliebenen können im Schützenhaus das Tanzbein 
schwingen! Die Veranstaltung findet i.d.R. jeden 2. Dienstag im Monat statt.
09.04.2019, 14:30 Uhr unter dem Motto „Der Osterhase kommt“

Keramikzirkel 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat um 16:00 Uhr oder mittwochs 09:00 Uhr 
möglich. Anmeldung erforderlich. 

Gedächtnistraining
Jeden Donnerstag 10:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung. 
Termine zu Beratungen durch den Sozialverband des VdK Sachsen 
Informationen und Hilfe erhalten Sie bei Fragen oder Problemen in allen 
sozialen Bereichen (Rente, Pflege, Probleme mit der Krankenkasse), Ter-

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
minvereinbarungen unter Tel. 0375 452695. Die Beratungen finden i.d.R. 
jeden ersten und dritten Montag im Monat statt. 

Angebote der oben genannten Vereine
Kopierservice, Gedächtnistraining, Handyberatung für Senioren, Com-
puterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Änderungsschneiderei, 
Näharbeiten für sozial Schwache, Hilfe bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, stundenweise Kinderbetreuung, Näh-, Strick- und Klöppel-
kurse, Keramik-, Foto- und Malzirkel, Seidenmalerei, Gesprächsrunden 
zu aktuellen Themen
Nähere Informationen über weitere Service-, Freizeit- und Beratungs-
angebote bekommen Sie unter den jeweiligen Telefonnummern.

Erzgebirgsverein e.V.
04.04.2019, 08:30 Uhr 
Wanderung in Grünstädtel, Treffpunkt Parkplatz 
Paul-Greifzu-Str. mit PKW (Zeit kann sich ändern, 
bitte bei Herrn Herzog informieren, Tel. 412103)
18.04.2019, 19:00 Uhr
Vereinsabend im Gasthaus „Zur Zeche“ mit den „Batzendorfern“
Gäste sind herzlich willkommen.
22.04.2019, 08:00 Uhr
Fahrt nach Eubabrunn am Ostermontag, 
Treffpunkt Parkplatz Paul-Greifzu-Str. mit PKW
02.05.2019, 08:00 Uhr
Wanderung in Geyer, Treffpunkt Parkplatz Paul-Greifzu-Str. mit PKW

Das Huthaus inkl. Ausstellung und die Schachtkaue sind ganzjährig am letzten 
Samstag im Monat (außer Dezember) von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Der 
Betrieb des Besucherbergwerkes wird aus Planungsgründen von März bis 
Oktober ebenfalls auf diesen letzten Samstag im Monat, 9:00 bis 12:00 Uhr 
gelegt. 
Da die Öffnung des Mu-
seums/Besucherberg-
werkes ausschließlich 
durch ehrenamtlich tä-
tige Mitglieder unseres 
Vereins betreut wird, 
bitten wir um telefo-
nische Voranmeldung. 
Ansprechpartner ist An-
dreas Bachmann (AG-
Leiter Bergbau) unter 
Tel. 03723 411773 oder 
0173 1554924.

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de
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Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:00 – 17:00 Uhr
  Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
  Freitag   09:00 – 14:00 Uhr
  Samstag   09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:

Tickets für den MotoGP auf dem Sachsenring
vom 05. – 07.07.2019

Karl-May-Wein in den Sorten
● „Blutsbruder“ – Weißwein
● Rosé feinherb
● Dornfelder Portugieser
● Dornfelder trocken
● Riesling Kabinett

Hohenstein-Ernstthaler Souveniere
● Salz- und Pfeffer-Streuer, Biergläser, Schnapsgläser, Fingerhut, Wand-

teller
● Fahne Stadt Hohenstein-Ernstthal
● Fahne Sachsenring
● Hohenstein-Ernstthaler Kaffee-Dippl, Bierkrug und Kaffeepott
● große Auswahl an Bildpostkarten
● Fahne Sachsen

● Buch „Legendäre Rallyes“ – Die DDR-Tourenwagen-
 meisterschaft

● Buch von Wolfgang Hallmann: Rogo – Esda – Turmalin
● Buch 90 Jahre Sachsenring „Eine Zeitreise mit Siegern und Publi-
 kumslieblingen“, (H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)
● Sachsenring-Souvenirs
● Buch „Der Sachsenring 90 Jahre Rennsporttradition“
 von Wolfgang Hallmann
● Buch „Hohenstein-Ernstthal“
 Die Bergstadt am Sachsenring“ von Stadtchronist Wolfgang Hallmann 
 (Preis 19,99 Euro)
● zugelassene Restabfallsäcke des Landratsamtes/Amt für Abfallwirtschaft 
 (Stückpreis 2,90 Euro)

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

NEU
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Wir sagen Danke für Ihre aussortierte und gut erhaltene Bekleidung und freu-
en uns in der Spendenannahmestelle über Ihren Besuch! Ebenso können Sie 
unsere aufgestellten DRK-Kleidercontainer jederzeit nutzen! Gern stellen wir 
Ihnen zum Verpacken unsere DRK-Kleidersäcke zur Verfügung. Sie erhalten sie 
in unserer Annahmestelle oder im DRK Laden „Mode von Mensch zu Mensch“.

Benötigt werden zurzeit: 
● funktionstüchtige  Kinderfahrräder, Dreiräder, Laufräder, Roller, Rollschuh, 

Inliner, Puppenwagen
● Damen- und Herrenschuhe für Frühling/Sommer
● dringend Kinderbekleidung von Größe 128 bis 164
● dringend Kinderschuhe in allen Größen 
● für den Haushalt: Handtücher, Badetücher, Geschirrtücher, Bettwäsche, 

Bettlaken, 
● für das Bett: saubere Kopfkissen, Zudecken, Wolldecken

Die Spielgeräte unterliegen einer Sichtprüfung durch unsere Mitarbeiter und 
können nur angenommen werden wenn sie voll funktionstüchtig sind. 

Stätte für Begegnungen 
02.04.2019  „Was ich im Moment mache? Den Moment genießen!“
 Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht; Betreuung 
 „Rechtzeitig gekümmert, ist gut versorgt“
 Zu Gast ist Frau Langer vom Betreuungsverein Lichtenstein.
07.05.2019 „Frühlings- und Sommermodenschau“
 Schick, elegant, sportlich, praktisch und gut
 Verkauf von Modeartikeln für Damen und Herren. 
 Zu Gast ist das lustige DRK Mannequin-Team.
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, den 04.06.2019 statt.

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Durch unsere langjährige Erfahrung, wissen wir, was Ihnen eine Mutter/Vater-
Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt. Bitte sprechen Sie uns an!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn war rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung 
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheits-
therapie“ bereits seit 15 Jahren, Wassergymnastikkurse durch. Bitte melden 
Sie sich rechtzeitig bei uns an. Wir haben fortlaufende Kurse. Fragen Sie 
bei Ihrer Krankenkasse nach, 
ob sie die Kosten des Kurses 
übernehmen.
Termine Erste-Hilfe-Ausbildung
04.05.2019, 17.05.2019, 
25.05.2019, 06.06.2019, 
15.06.2019, 20.06.2019
jeweils von 08:00 Uhr bis 15:00 
Uhr in Hohenstein-Ernstthal

Blutspendetermin
18.04.2019, 14:30 – 19:00 Uhr, 
Freiwillige Feuerwehr Hohenstein-
Ernstthal, Turnerstraße 8

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im April

Gemeinschaftsstunde sonntags 17:00 Uhr

Eine besondere Einladung gilt für unsere Lichtblickestunde am 
07.04.2019, 17:00 Uhr mit Pfarrer i.R. Roland Seibt zum Thema: 
„Beziehungen leben“
Im Anschluss gibt es einen leckeren Imbiss. Parallel wird, wie zu jeder 
Gemeinschaftsstunde, Kinderbetreuung angeboten. Eintritt frei.

Jugendstunde: samstags 18:30 Uhr
Chor: donnerstags 19:30 Uhr
Gebetskreis: 03.04.2019 18:45 Uhr
Bibelstunde: 03.04.2019 19:30 Uhr
Saitenspieler 11. und 16.04.2019 18:30 Uhr
Frauenstunde: 24.04.2019 19:30 Uhr

Lunchzeit für Frauen: 06.04.2019 09:00 Uhr
Thema: �„Was Gott wirklich schuf“

Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

ERF-Chor on tour
Musikalische Frische trifft auf tiefgründige Texte eines breiten Repertoires 
von Worship, Gospel und Spirituals bis hin zu klassischen Sätzen.

Gegründet 1978 durch Nils Kjellström, besteht der ERF-Chor mittlerweile 
seit 35 Jahren und hat mehr als 30 Schallplatten und CDs veröffentlicht. 
Die ca. 25 ehrenamtlichen Sängerinnen und Sänger samt Chorleitung 
und musikalischer Begleitung kommen überwiegend aus Mittelhessen. 
Mit ihren Liedern laden sie ein zum stillen Lauschen, zum lebhaften 
Mitsingen, zum Nach- und Umdenken.

Neugierig? Dann kommen Sie am 04.05.2019, um 17:00 Uhr in die 
St. Trinitatis Kirche Hohenstein-Ernstthal. Wir freuen uns auf Sie!
Der Eintritt ist frei, um eine freiwillige Spende wird gebeten.
Veranstalter ist die Landeskirchliche Gemeinschaft Hohenstein-Ernstthal. 
Nähere Informationen unter: http://www.erf-chor.de/

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Alle DRK-Blutspendetermine sowie Informationen zum Thema und Voraus-
setzungen für eine Blutspende finden Sie unter www.blutspende.de (bitte 
das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).
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In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:

Immenhof- Das Abenteuer eines Sommers:
Die 16 Lenze zählende Lou lebt mit ihren Geschwistern auf dem 
Immenhof. Der Vater ist leider verstorben und es gibt viel zu tun 
auf dem Gehöft. Dann nerven auch noch die Nachbarn und das 
Jugendamt. Dann erschwert die Liebe es noch zusätzlich. Ein flottes 
und sommerliches Abenteuer. Auch Pferde sind mit dabei und tolle 
Landschaften ebenso!
Regie: Sharon von Wietersheim
Länge: 99 min., ab 0 Jahre

Ostwind 4- Aris Ankunft:
Pferde, hat hier jemand Pferde gesagt? Hof Kaltenbach ist in Gefahr 
und droht in fremde Hände zu fallen. Dann ist auch noch Pferd Ostwind 
in Gefahr und schwer traumatisiert. Selbst Mika kann ihrem Hengst 
nicht richtig auf die Beine helfen. Gott sei Dank bereichert die frech 
aufgeweckte und extrem temperamentvolle Ari den Hof. Sie baut 
schnell eine besondere Beziehung zum Pferd auf und beginnt ein Trai-
ning mit ihm. Wäre da nicht noch der fiese Pferdetrainer Thorvaldson. 
Hat nix mit Thor und seinem Hammer zu tun.
Regie: Theresa von Eltz
Länge: 102 min., ab 0 Jahre

Captain Marvel:
Marvel lässt im 21. Film des MCU eine superstarke und superhübsche 
Superheldin (Oskarpreisträgerin Bree „King Kong“ Larson) auf uns los. 
Da kann sich Wonder Woman warm anziehen. Aliens, Action, 90er 
Jahre Mucke und Nick Fury ohne Augenklappe. Ein „Muss“ für jeden 
Fan und der es werden will. Freuen wir uns auf den perfekten Vorge-
schmack zu Avengers 4. Unnützes Filmwissen Teil 8: (verlorener Teil 
7 in „Rother`s kleiner Kaffeestube“ zu erfahren) Im Kino läuft derzeit 
auch „Shazam“, ein Superheld der ebenfalls mal Captain Marvel war. 
Er es aber rechtlich nicht mehr sein darf. Ist ja eh von DC.
Regie: Anna Boden und Ryan Fleck
Länge: ca.125 min., ab 12 Jahre

Monsieur Claude und seine Töchter 2 – Immer für eine Überra-
schung gut:
Fortsetzung des megaerfolgreichen Teil 1 von 2014. Der war ja auch 
lustig. Gab es doch so herrlich verrückte Situationskomik beim Zu-
sammentreffen der Kulturen. Da haben sich die beiden konservativ 
eingestellten Marie und Claude mit ihren zugezogenen Schwieger-
söhnen gerade arrangiert, offenbaren ihre Töchter die Ausreisepläne. 
Das kann ja heiter werden.
Regie: Philippe de Chauveron
Länge: ca.99 min., voraussichtlich ab 12 Jahre

Voranzeige Mai: Avengers 4 – Endgame 
Boaa wird der geil. Der Hammer, u.a. mit Thor!!!

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:
„Die im November 2018 verstorbene Marvel Legende hieß Stan _ _ _?“

Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 30.04.2019.

Lösung Februar: „langsam“
Gewinner: Aline H. und Geraldine M. aus HOT.

Infos unter: www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
Tel.: 03723 42848 Kino „Capitol“                  Angaben ohne Gewähr.

Hans-Dieter Hölzel
* 18. Dezember 1941         12. März 2019

In Liebe und Dankbarkeit 

Deine Karin
deine Söhne Marcel, René, André mit Anja
dein Bruder Detlef mit Regina

Hohenstein-Ernstthal, im März 2019

Du warst so hilfreich und so gut, Du starbst 
so früh, wie weh das tut.
Es ist so schwer das zu verstehen, dass wir 
Dich nicht mehr wiedersehen.

Nach seiner schweren Krankheit müssen wir 
Abschied nehmen von einem wundervollen 
Menschen. Du wirst für immer in unseren 
Herzen bleiben.

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Freitag, 

dem 12. April 2019, um 14.00 Uhr  auf dem 

St.-Trinitatis-Friedhof in Hohenstein-Ernstthal statt.
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (April 1919) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 69. Jahrgang (1919)

(Rechtschreibung im Original) 

2. April 1919

Die Lehrerschaft der Altstädter Schulen versammelte 
sich gestern vormittag zu einer kurzen Feier. Sie galt 
Herrn Lehrer Fankhänel, der am 31. März auf eine 

25jährige Tätigkeit als ständiger Lehrer zurückblicken konnte. 
Ostern 1891 kam er zunächst als Hilfslehrer ins benachbarte 
Reichenbach, 1894 ins ständige Amt nach Oberlungwitz und 
1902 trat er in den Dienst unserer Stadt. Herr Direktor Galster 
begrüßte den Jubilar, indem er mit zu Herzen gehenden, an-
erkennenden Worten auf dessen Amtstätigkeit zurückblickt, 
hinwies auf die Prüfungen, die der Krieg auch in des Genannten 
Familie hineintrug und hoffnungsfroh den kommenden Zeiten 
entgegen schaute. Amtsbrüderliche Freundschaft spendete als 
Erinnerungsgabe ein sinniges Geschenk, das der Gefeierte mit 
Worten herzlichen Dankes und der Versicherung treuer Mitar-
beiterschaft entgegennahm.

4. April 1919

Heute vormittag in der 10. Stunde ist in der Sparkasse ein 
älterer Mann, namens Albani, in der Schützenstraße 
wohnhaft, plötzlich umgefallen. Der sofort hinzuge-

zogene Arzt konnte leider nur den infolge Herzschlages einge-
tretenen Tod feststellen.

8. April 1919

Ein Zeichen, daß unsere Textilindustrie sich allmählich 
erholen will, ist unter anderem der Umstand, daß sich zur 
Web- und Wirkschule mehr Schüler angemeldet haben als 

in den Vorjahren. Es ist aber anzunehmen, daß sich noch mehr 
Knaben der alteingesessenen Industrie zuwenden, die sich noch 
nicht angemeldet haben. Diese werden aufgefordert, ihre Anmel-
dung nächsten Donnerstag nachmittags 5 Uhr im Lehrerzimmer 
des mittleren Schulhauses zu bewirken. Um den jungen Leuten 
die Aneignung der nötigen Fertigkeiten im Bedienen der Maschi-
nen recht schnell zu ermöglichen, wird der praktische Unterricht 
bereits im 1. Schuljahr mit 3 Wochenstunden einsetzen. Den 
Nutzen davon haben sowohl die Schüler wie die Fabrikanten. 
Darum werden letztere gebeten, die eintretenden Lehrlinge auf 
die Web- und Wirkschule aufmerksam zu machen.

10. April 1919

11. April 1919

In der Nacht zu gestern haben Diebe den in der ehema-
ligen Unionbrauerei, Braugasse gelegenen Vorratsraum 
der Volksküche heimgesucht und daraus 175 Pfund Mehl 

und 75 Pfund weiße Bohnen gestohlen. Die Täter scheinen 
große Ortskenntnisse zu besitzen, denn sie haben die Säcke 
zum Fortschaffen des Diebesgutes selbst mitgebracht, da sie 
wohl wußten, daß in dem Vorratsraum keine vorhanden waren. 
Zutritt verschafften sie sich, da das Sicherheitsschloß ihnen 
widerstand, durch Absprengen der Türbänder. Die Fahndung 
nach den Dieben durch die Polizei ist im Gang; etwaige Wahr-
nehmungen werden an diese erbeten. 

13. April 1919

15. April 1919

Milch betr.
Infolge Milchmangels können bis auf weiteres die 
für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren ausgestellten 

Vollmilchkarten nicht mehr beliefert werden. Diese Karten wer-
den hiermit für ungültig erklärt und sind umgehend im Zimmer 
11/12 des Rathauses abzugeben.

Stadtrat Hohenstein-Ernstthal, am 11. April 1919
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Drei Minuten Heimatkunde Im Museum aufgespürt (36)

Begleitheft zum 15. Kongress der 
internationalen Karl-May-Gesell-
schaft, der 1999 vom 22. bis 26. 
September in Hohenstein-Ernstthal 
stattfand. Das Karl-May-Haus prä-
sentiert zurzeit eine Kabinettaus-
stellung, die sich dem 50 jährigen 
Jubiläum der Gesellschaft widmet.

Die Karl-May-Gesellschaft (KMG) ist 
eine der größten und aktivsten Lite-
raturgesellschaften Deutschlands. 
Als im Rahmen einer Mitarbeiter-
tagung von Hohenstein-Ernstthal 
der Antrag gestellt wurde, den alle 
zwei Jahre stattfindenden Kongress 

in der Karl-May-Geburtsstadt auszurichten, wurde dieser einstimmig 
und mit Vorfreude angenommen. Kommentar des damaligen Vor-
sitzenden Prof. Dr. hc. mult. Claus Roxin: „Nicht nach Hohenstein-
Ernstthal zu fahren wäre Verrat an Karl May …“

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdo-
kument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-
Ernstthaler Fabulierers Karl May.

Konzert- und Ball-Saal im Schützenhaus

Wer kann sich an den Saal, wie er sich auf dem Foto präsentiert, noch 
erinnern? Dieses Foto ist vermutlich in den dreißiger Jahren des vergange-
nen Jahrhunderts entstanden, eine Aufnahme von der Bühne aus. Erhalten 
blieb der Saal noch ein ganzes Stück zu DDR-Zeiten. Dann wurde er so 
„modernisiert“, dass dieses Aussehen völlig verloren ging. Und das ist 
schade. Nach dem letzten Krieg waren die Menschen besonders hungrig 
nach freier Bildung und Kultur. So fanden hier hervorragende Konzerte 
des „Städtischen Orchesters“ unter der Leitung von Hans Rother statt, 
z. B. zu Ehren von Franz Schubert. Es wurden Opern aufgeführt, z.B. 
„Martha“ von Friedrich von Flotow. Auch Schauspiele, z.B. Szenen aus 
Goethes „Faust“, wurden dargeboten. Abwechslung und Kurzweil bot 
das „Städtische Unterhaltungs- und Tanzorchester“ unter der Leitung von 
Louis Tomka-Serafini. Auch das „Tanzorchester Armin Günther“ prägte viele 
Tanzveranstaltungen in diesem Saal für die damals jungen Leute. All das 
ist leider fast vergessen. Das „Schützenhaus“ war ein Mittelpunkt für die 
kulturelle Szene in unserer Heimatstadt. Mit der Veränderung des Saales 
veränderten sich auch unabhängig davon die Darbietungen. Jetzt hat das 
Haus ganz andere Aufgaben zu erfüllen.
Aber auch andere Gaststätten bemühten sich um ansehenswerte Säle. Der 

„Gasthof zum Grauen Wolf“, später „Stadt Chemnitz“, baute für seine 
Gäste nebenan ein großes Gebäude, förmlich einen „Kasten“. In diesem 
„Kasten“ entstand ein bemerkenswert schöner Ball- und Tanzsaal mit 
großen Spiegeln. Seine Pracht ist heute noch erkennbar. Wie lange noch? 
Die ältere Gaststätte wurde so zum kleineren „Kästl“.
Auch im Fremdenhof „Gewerbehaus“, der befand sich in dem Gebäude an 
der Ecke Immanuel-Kant-Straße und Conrad-Clauß-Straße, besteht noch 
ein Saal, der sich um ähnliches Aussehen bemühte. Aber auch seine Zeit 
ist sicherlich längst abgelaufen.
Gäste haben heutzutage ganz andere Erwartungen und Wertvorstellungen 
von ihren Einkehrstätten und Vergnügungen.

Dieter Krauße
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Um die wichtige Rolle Jesu für unser Leben in den Mittelpunkt zu stellen, 
verteilen Jehovas Zeugen im April in unserer Stadt Einladungen zu einem 
besonderen Vortrag und zu ihrem wichtigsten religiösen Feiertag. Am 
Freitag, den 19. April 2019 versammeln sich Jehovas Zeugen, um des 
Todes Jesu zu gedenken. Warum? Jesus selbst forderte seine Nachfolger 
gemäß dem Lukasevangelium auf: „Feiert dieses Mahl immer wieder, und 
denkt daran, was ich für euch getan habe“ (Lukas 22,19, Hoffnung für alle).

In der Umgebung von Hohenstein-Ernstthal findet eine Gedenkfeier im 
Königreichssaal der Zeugen Jehovas in Gersdorf, Hauptstraße 45, statt. 
Auch im Saal des Vereinshauses „Zur Post“ in Oberlungwitz, Hofer Straße 36 
und im Kulturhaus in Grüna, Chemnitzer Straße 46 wird an diesem Abend 
des Todes Jesu gedacht. Beginn der Veranstaltungen ist jeweils 20:00 Uhr. 
Jehovas Zeugen laden Sie, Ihre Familie und Ihre Freunde herzlich dazu ein. 
Der Eintritt ist frei und es findet keine Kollekte statt. Es gibt zu diesem 
Anlass keine großen Rituale, sondern eine leicht verständliche Ansprache, in 
welcher anhand der Bibel erklärt wird, was Jesu Tod für uns Gutes bewirken 
kann. Er ist die Grundlage für eine Zukunft, in der es nichts mehr gibt, was 
einem Kummer bereitet. Letztes Jahr wohnten weltweit über 20 Millionen 
Besucher dieser Gedenkfeier bei. Im Vorfeld der Gedenkfeier wird ein be-
sonderer biblischer Vortrag mit dem Thema „Ergreife das wirkliche Leben!“ 
gehalten. Es werden dabei folgende wichtige Fragen beantwortet: Was ist 
mit dem wirklichen Leben gemeint? Wie kann man es fest ergreifen? Dieser 
Vortrag wird im April in den etwa 120.000 Versammlungen (Gemeinden) 
der Zeugen Jehovas auf der ganzen Welt zu hören sein. 
Wenn Sie dieses Thema interessiert, dann kommen Sie am Sonntag, den 
14. April 2019 in den Königreichssaal der Zeugen Jehovas in Gersdorf, 
Hauptstraße 45. Der Vortrag wird 09:30 Uhr und um 17:00 Uhr zu hören 
sein. Jehovas Zeugen heißen Sie dazu herzlich willkommen. 
Eine persönliche Einladung zu beiden Anlässen werden Sie in den nächsten 
Tagen von einem Zeugen Jehovas an Ihrer Haustür erhalten. Auskünfte 
erhalten Sie auch unter Tel. 03723 701222.
 Auf der Internetseite www.jw.org gibt es zusätzliche Informationen, u. a. 
durch die Videos: „Warum starb Jesus?“ und „In Erinnerung an Jesu Tod“.

Ronald Meyer
Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen

Ein Abend des Gedenkens
Jehovas Zeugen laden ein
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Zirkuswelt im Ökumenischen Kindergarten

„Zirkuszelt, bunte Welt, ich bin ganz aufgeregt!“ „Wenn das Orchester spielt, 
der Direktor spricht und der Vorhang sich bewegt.“ – So und ähnlich schallte 
es in den Tagen vor dem Faschingsfest durch den Ökumenischen Kindergarten 
Sonnenblume. Und die Kinder erzählten aufgeregt, mit welchen Kostümen 
sie zu Fasching in den Kindergarten kommen möchten. Am Faschingsdiens-
tag war es dann endlich soweit: Viele Clowns, Seiltänzerinnen, Dompteure, 
Zirkusdirektoren. Löwen und Tiger strömten in den Kindergarten. Nach einem 
ausgiebigen Frühstück wurden alle Kostüme vorgestellt und dann wartete in 
unserem Mehrzweckraum eine tolle Überraschung auf uns.
Maike Probst vom Probst-Hof in Schmölln war für einer kleinen Zirkusvorstel-
lung zu uns gekommen. Schorsch und Olga, zwei Berberaffen, sowie Krümel 
und Lotte, zwei kleine Hundedamen, zeigten unter tosendem Applaus ihr 
Können. Der Höhepunkt kam zum Schluss: Die Kinder durften  die Tiere füttern 
und streicheln. Da wurde manche Scheu überwunden und sanft und mutig 
kam man den Tieren ganz nahe!
Finanziert wurde das Ganze von unserem Förderverein, bei dem wir uns 
an dieser Stelle ganz herzlich bedanken! 

Andrea Oebser, Leiterin

Neues aus den Kindereinrichtungen
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Hallo, hier sind wieder eure Schlümpfe 
vom Hort „Schlumpfhausen“!
Die Winterferien sind vorüber und gut 
erholt geht es in die zweite Hälfte des 
neuen Schuljahres.
Die zwei freien Wochen haben wir mit 
vielfältigen Angeboten genutzt, um 
uns zu erholen und mit Freunden viel 
zu unternehmen.
Es ging in die nähere Umgebung zum 
Wandern, in das Karl-May-Museum auf 
den Spuren der Indianer und es wurde 
gemeinsam ein Brunch vorbereitet. Auch 
die Stunden auf der Hot-Bowlingbahn 
und in der Schwimmhalle waren toll! 
Ein großes Dankeschön an die Mitar-
beiter der Bowlingbahn, die immer 
für uns Zeit haben. Ebenfalls einen großen Dank an Frau Storch, die uns als 
Rettungsschwimmer in der Schwimmhalle unterstützt! Der Besuch in unserem 
Kino bei „Drachenzähmen leicht gemacht“ regte unsere Phantasie gewaltig 
an und auch das war ein schöner Ferientag. Das Kreative kam ebenfalls nicht 
zu kurz. Wir versuchten uns an einer Malmaschine und mit Kratzbildern.  
Das neue Schuljahr begann am Rosenmontag erst einmal mit einer zünftigen 
Faschingsparty.  Am Vormittag ging es in der Schule mit vielen tollen Kostümen 
„hoch her“ und im Hort wurde am Nachmittag noch kräftig weiter gefeiert. 
Inzwischen hat der Frühling Einzug gehalten und in wenigen Wochen werden 
die Osterhasen ihre Nester verstecken. Die Kinder basteln fleißig und auch die 
Gruppenzimmer wurden frühlingshaft geschmückt. 
Die ersten milderen Temperaturen genießen alle im Garten mit Bällen, Spielge-
räten und Fahrzeugen. Nach einem langen Winter tut Bewegung an frischer 
Luft allen gut!
Allen eine schöne Frühlingszeit und bis bald!

Eure Schlümpfe

Hellau aus dem Karl-May-Hort
Auch in diesem Jahr fand wieder unsere traditionelle Faschingsparty in 
der Turnhalle statt.
Kostümiert als Prinzessinnen, Piraten, Einhörner, Polizisten, Tiere, Ninjas, 
uvm. präsentierten sich die Kinder und feierten fröhlich, tanzend, lachend 
am Rosenmontag. 
Was für ein toller erster Schultag nach den 
Winterferien!

Die vorangegangen beiden Ferienwochen hielten einige Höhepunkte bereit:
Die „Wasserratten“ unter den Indianer-Kindern fühlten sich im HOT Ba-
deland pudelwohl.
Beim Steine schleifen mit Tonis Haus der Steine bewiesen die Kinder viel 
Ausdauer und Motivation – mit glänzenden Ergebnissen. Tonis Vortrag zu 
Entstehung, Herkunft, Aussehen, Bearbeitung und Verwendung verschie-
denster Gesteine faszinierte die Kinder nachhaltig.
Ein besonderer Ausflug führte uns per Zug ins Spielemuseum nach Chem-
nitz. Dort waren nicht nur die „Kleinen“ überwältigt von der Vielzahl der 
zur Verfügung stehenden Gesellschaftsspiele. Die Zeit verging auch an 
diesem Tag viel zu schnell.
Aber es warteten noch weitere Aktivitäten auf die Kinder des Karl-May-

Horts. Denn Bowling, Kino im Hort, leckeres Essen in Form von gesunden 
Gemüsesticks und Pizza sowie das Herstellen von Faschingsmasken, durften 
natürlich auch nicht fehlen. 
Nun freuen wir uns auf den Frühling und sind gespannt, was uns die nächsten 
Wochen erwartet.

Die Kinder und das Team des Karl-May-Horts
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Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Frieda Paulat 104
Anita Freiberger 80
Silke Denke 75
Rosa Rickert 80
Sabine Schindler 75
Heinz Stöck 85
Heinz Grozan 80
Rolf Jocksch 75
Karin Fritsch  70
Walter Kögler 90
Manfred Wolf 85
Eva Boekens 75
Dieter Merten 75
Anita Wagner 75
Peter Lawrenz 80
Christoph Pfeil 70
Dietmar Wünsch 75
Dieter Köhler 80
Helga Enderlein 75
Annelies Zwinscher 80
Ingeborg Schenk 85
Günter Wieland 80
Edith Seidel 90
Hildegard Wichmann 85

Allen unseren Jubilaren 
die herzlichsten Glückwünsche! 

Hans-Jürgen Brückner 70
Irmgard Danzer 85
Eggert Schucknecht 75
Anni Klas  85
Kathrin Kriesten 75
Lothar List 70
Elisabeth Pönisch 70
Mariechen Löffler 80
Wolfgang Maier 80
Heinz Vettermann 90
Christa Wolf 90
Jörg Beyer 80
Ursula Kothmann 70
Anita Willmann 70
Irmgard Jacob 85
Heinz Sonntag 85
Waltraude Wolf 80
Edith Raupbach 80
Wolfgang Gräbsch 75
Barbara Matthes 80
Esther Ohme 70
Ursula Scherff 85
Ursula Metzner 80 

Die Geburtstagsfeier für geladene Jubilare findet am 10.07.19, 14:30 Uhr,
im „Schützenhaus” (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Goldene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Sonja und Falk Süß
Hannelore und Friedheim Dörr

Eiserne Hochzeit feiern in diesem Monat
Gisela und Erhard Kluge

Liebe Leserinnen und Leser,
am 25.05.2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in 
Kraft getreten.
Aufgrund dieser Verordnung ist es uns leider nicht mehr möglich, die 
vollständigen Daten der Jubilare zu veröffentlichen.
Wir bitten deshalb um Verständnis.
Auf Grundlage des Bundesmeldegesetzes (BMG) dürfen Altersjubilare 
ab dem 70. Lebensjahr, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende, veröf-
fentlicht werden.
Die Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal gibt den Einwohnern die 
Möglichkeit des Widerspruches 
hinsichtlich der Veröffentlichung 
dieser Daten. Der Widerspruch muss 
schriftlich per Antrag bei der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, 
Altmarkt 41 gestellt oder kann im 
Bürgerbüro, Altmarkt 30 bzw. in 
der Außenstelle im Rathaus Wüs-
tenbrand, Straße der Einheit 14, 
abgegeben werden.
Das benötigte Formular für eine 
Übermittlungssperre ist über die 
Internetadresse http://www.hohen-
stein-ernstthal.de/buerger/buerger.
htm unter Formulare abrufbar.
Alle Übermittlungssperren, die vor 
dem 01. November 2015 eingegeben 
wurden, behalten in allen Bereichen 
ihre Gültigkeit und wurden über-
nommen.

Mathéo Böhm
Tino Wiegand
Marleen Pilz
Hanna Anneliese Pfeil
Kyra Winter
Mina Wondra
Elli Vogt
Rahel Winter
Eliana Schneider
Linda Franke
Lia Ursula Elisabeth Keil
Joleen Bauch
Mila Preuß
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Achtung!
Ab 01.04.2019 ändern sich die Zeiten für den kinderärztlichen Bereit-
schaftsdienst!

Mit telefonischer Voranmeldung:
Mittwoch und Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Notsprechstunde jeweils ohne telefonische Voranmeldung:
Wochenend- und Feiertagsdienst sowie an 
Brückentagen von  09:00 – 11:00 Uhr

In dringenden Fällen außerhalb der genannten Bereitschaftsdienst-
zeiten wenden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 116 117 an 
den allgemeinen Bereitschaftsdienst.

Name Anschrift Telefon
Frau DM M. Krüger Pölitzstraße 65,  03723 711120
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0162 1596660
Frau DM D. Oehme Glauchauer Str. 37a, 037204 2304
 09350 Lichtenstein 0171 6202342
Frau DM B. Reichel E.-Thälmann-Siedl. 12a 03723 42869
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0160 96236396 
Frau DM K. Schulze Hofer Straße 221 03723 42909
 09353 Oberlungwitz 0162 2866851
MVZ Kinderarztpraxis Hartensteiner Straße 42 037204 324940
 09350 Lichtenstein 0174 3067429

03.04. MVZ Kinderarztpraxis 14:00 – 19:00 Uhr
05.04. Frau Dipl.-Med. Krüger 14:00 – 19:00 Uhr
06. + 07.04. Frau Dipl.-Med. Krüger 09:00 – 19:00 Uhr
 Notsprechstunde  09:00 – 11:00 Uhr
10.04. Frau Dipl.-Med. Schulze 14:00 – 19:00 Uhr
12.04. Frau Dipl.-Med. Oehme 14:00 – 19:00 Uhr
13. + 14.04. Frau Dipl.-Med. Oehme 09:00 – 19:00 Uhr
 Notsprechstunde  09:00 – 11:00 Uhr
17.04. Frau Dipl.-Med. Reichel 14:00 – 19:00 Uhr
19. + 20.04. MVZ Kinderarztpraxis 09:00 – 19:00 Uhr
 Notsprechstunde 09:00 – 11:00 Uhr
21. + 22.04. Frau Dipl.-Med. Krüger 09:00 – 19:00 Uhr
 Notsprechstunde  09:00 – 11:00 Uhr
24.04. Frau Dipl.-Med. Oehme 14:00 – 19:00 Uhr
26.04. Frau Dipl.-Med. Reichel 14:00 – 19:00 Uhr
27. + 28.04. Frau Dipl.-Med. Reichel 09:00 – 19:00 Uhr
 Notsprechstunde 09:00 – 11:00 Uhr
01.05. Frau Dipl.-Med. Oehme 09:00 – 19:00 Uhr
 Notsprechstunde  09:00 – 11:00 Uhr
03.05. Frau Dipl.-Med. Schulze 14:00 – 19:00 Uhr
04.+ 05.05. Frau Dipl.-Med. Schulze 09:00 – 19:00 Uhr
 Notsprechstunde 09:00 – 11:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche Rufnummer deutschlandweit, kostenfrei: 116 117

Bereitschaftsdienste
Apotheken  
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
29.03. – 04.04. Apotheke  Friedrich-Engels-Str. 55 03723 42182
 am Sachsenring 09337 Hohenstein-Er. 03723 48029
05. – 07.04. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  09337 Hohenstein-Er. 03723 629439
08. – 09.04. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er. 03723 627764
10. – 11.04. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637
  09337 Hohenstein-Er. 03723 413875
12. – 18.04. Rosen-Apotheke Glauchauer Str. 37a 037204 2046
  09350 Lichtenstein 037204 87575
19. – 21.04. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er. 03723 627764
22. – 23.04. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637
  09337 Hohenstein-Er. 03723 413875
24. – 25.04. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er. 03723 627764
26.04. – 02.05. Rosen-Apotheke Glauchauer Str. 37a 037204 2046
  09350 Lichtenstein 037204 87575
03. – 09.05. Löwen-Apotheke Hofer Straße 207 03723 42173
  09353 Oberlungwitz 03723 42700

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link http://www.
zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/Hohenstein-
Ernstthal,%20Stadt/list



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 04/2019

30

Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

bis 07.04.  Kleine Galerie: Ausstellung von Peter Gemarius de Kepper (Chemnitz) 
  „HOTpaints“ – Malerei/Skulptur, Öffnungszeiten Di bis Do + So von 14:00 – 17:00 Uhr
bis 03.06.  Fotoausstellung „Ein Besuch in Rochsburg“ des Fotoclub „Objektiv“ (Halt e.V.), 
  Hans-Zesewitz-Bibliothek
bis 05..07.  Kunst im Rathaus: „ABSTRAKT – REAL – SURREAL“, Malerei & Grafik vom VHS Kunstkurs
  Chemnitz
  Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
11.04. – 09.06.  Kleine Galerie: Ausstellung von Elisabeth Decker (Zwickau) „Eindrücke“ – Malerei, 
  Öffnungszeiten Di bis Do + So von 14:00 – 17:00 Uhr

31.03. 10-18 Uhr Zeitsprungtag – Kabinettausstellung „90 Jahre Karl-May-Museum Radebeul“
  Karl-May-Begegnungsstätte
05.04. 18:00 Uhr Karl Mays magischer Orient: „Der Herrscher der Tiefe – Kara Ben Nemsi trifft Kapitän Nemo“
  Lesung mit Jacqueline Montemurri (Neviges), Karl-May-Begegnungsstätte
06.04. ab 19:00 Uhr Kneipentour, Stadtgebiet
09.04. 18:00 Uhr „Geschichte der Westernranch HOT", Vortrag von Andreas Thiele, Halt e.V.
10.04. 19:30 Uhr Rathauskonzert: „Domra Piano“ mit Natalia Anchutina und Lothar Freund
  Ratssaal des Rathauses
11.04. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung „Eindrücke“ – Malerei von Elisabeth Decker (Zwickau)
  Kleine Galerie
13.04. 10:00 Uhr 26. Pfaffenberglauf, Gelände Pfaffenberg
13.04. ab 14 Uhr FFP im Karl-May-Haus – Freiwilliger Frühjahrsputz für lecker Essen und Trinken
  Museumsgelände
13.04. 16:00 Uhr Frühjahrskonzert des Jugendblasorchesters Hohenstein-Ernstthal e.V., Kirche St. Trinitatis
14.04. 12-18 Uhr „Hohenstein-Ernstthal blüht auf“ – Frühlingsfest, Stadtzentrum
  (Die Geschäfte der Innenstadt öffnen 13:00 Uhr.)
14.04. 15:00 Uhr „Finde das Goldene Ei“ – Ostereiersuche für Kinder, Stadtgarten
20.04.  68. Radrennen „Rund um den Sachsenring“
24.04. 08:00 Uhr Ausfahrt ins Zittauer Gebirge mit dem Frauenzentrum (Infos unter Tel. 769153), Frauenzentrum
29.04. 13:30 Uhr Gymnastik für jedermann, Halt e.V.
30.04. 18:00 Uhr Hexenfeuer, Gelände FFW Hüttengrund

Schützenhaus/Mehrgenerationenhaus, Logenstraße 2
03.04. 16:00 Uhr Puppentheater „Mascha und der Bär“ mit Kasper’s Märchenstube
06.04. 09 – 13 Uhr Flohmarkt „Rund ums Kind“ (Frühjahr/Sommer)
06.04. 23:00 Uhr Veranstaltung zur Kneipentour
09.04. 14:30 Uhr Tanztee unter dem Motto „Der Osterhase kommt“
11.04. 16:00 Uhr Generationen-Universale zum Thema: „Warum fliegen Flugzeuge?“

HOT Badeland, An der Schwimmhalle 1
13.04.  Die Schwimmhalle bleibt aufgrund eines Wettkampfes geschlossen.
  Die Sauna öffnet 13:00 – 21:00 Uhr.
19.04.  Die Schwimmhalle bleibt am Karfreitag geschlossen.
21.04. 10 – 18 Uhr 1-Euro-Baden (2 Stunden) und 5-Euro-Sauna (3 Stunden)

Pfaffenberg Turnhalle – SV Sachsenring, Abteilung Tischtennis – Punktspiele
31.03. 15:00 Uhr I. Männermannschaft: Hohenstein-Ernstthal – TTC Wohlbach
14.04. 14:00 Uhr I. Männermannschaft: Hohenstein-Ernstthal – Post SV Mühlhausen II
13.04. 18:00 Uhr II. Männermannschaft: Hohenstein-Ernstthal – TTZ Sponeta Erfurt
13.04. 13:00 Uhr III. Männermannschaft: Hohenstein-Ernstthal – SV Rotation Süd Leipzig 2
27.04.  23. Badminton-Freizeitturnier
                                                                                                                              

Änderungen vorbehalten!
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste
01.04. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
07.04. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
08.04. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
 15:00 Uhr Andacht im Turmalinstift
10.04. 15:30 Uhr Andacht in der Parkresidenz
14.04. Palmsonntag
 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
15.04. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
18.04. Gründonnerstag
 19:30 Uhr Passionsspiel
19.04. Karfreitag
 15:00 Uhr Passionsmusik, mit der Kantorei
21.04. Ostersonntag
 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
22.04. Ostermontag
 09:30 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche Wüstenbrand
 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
28.04. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst und Kindergottesdienst in 
  der St.-Trinitatis-Kirche
29.04. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
04.05. 17:00 Uhr Abendgottesdienst, mit Band
06.05. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift

Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr
Abendmahlsfeier am Abend: Mittwoch, 15. Mai, 18:30 Uhr
Oase: Dienstag, 16. April, 19:30 Uhr
Bibel-Update: montags, 18:30 Uhr, im Diakonat
Senfkornbande:  donnerstags, 15:00 bzw. 16:30 Uhr
(ehemals Christenlehre) (außer in den Schulferien)
Konfi-Treff:  Samstag, 13. April, 10:00 Uhr
Junge Gemeinde (JG): freitags, 19:00 Uhr, im Diakonat 
 (außer in den Schulferien)
Ehepaarkreis: Mittwoch, 3. April, 15:30 Uhr
Kirchengeschichtsstammtisch: Montag, 29. April, 19:30 Uhr
Offene Kirche: sonntags 10:00 – 18:00 Uhr (Winterhalbjahr)
Weitere Termine und Angebote im Internet unter www.christophori.de.

Aus der Kirchgemeinde

Was zeigen die Bildfenster und der Altaraufbau, welche christlichen Feste 
beziehen sich darauf und was bedeuten sie jeweils? Wann wurden der 
Kirchturm erbaut und wie und warum sind die Glocken gestimmt? Warum ist 
kein Tabernakel zu finden? Wie funktionieren das Fernwerk der Orgel und die 
Kirchturmuhr? Oder welches Volumen hat das Kirchenschiff? Diese und viele 
andere Fragen beschäftigten am Mittwoch, 6. März, die Schülerinnen und 
Schüler der siebenten Klassen der Europäischen Gymnasien Waldenburg und 
Meerane. In Kleingruppen erkundeten sie unsere Kirche und besprachen christ-
liche Glaubensinhalte und Traditionen. Im Rahmen der fächerübergreifenden 
Kirchenexkursion gab es auch eine Orgelführung und Turmbesteigungen.
Am Gründonnerstag, 18. April, laden wir zu unserem Passionsspiel ein. 
Gestaltet wird es wieder von Pfarrerin Anke Indorf und der Theatergruppe 
zusammen mit Simon Sonntag (Musik). Dessen Titel: „Auf-brechen“ – Auf-
bruch braucht Schritte, Schritte brauchen Richtung, Richtung braucht Ziel, 
Ziel braucht Aufbruch. Wege und Themen des Lebens, Halt und Hilfe des 
Glaubens werden in Wort, Musik und Spiel zusammengeflochten. Beginn 
des Passionsspiels ist um 19:30 Uhr.

Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
07.04. 5. Fastensonntag
 10:30 Uhr Heilige Messe
 17:00 Uhr Kreuzwegandacht
14.04. Palmsonntag
 08:50 Uhr Heilige Messe mit Palmweihe, Prozession und Lesung 
  der Passion Jesu (Keine Kreuzwegandacht!)
18.04. Gründonnerstag
 19:00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl mit anschl. Anbetung 
  in der Kirche und Agape im Pfarrhaus
19.04. Karfreitag
 15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu
21.04. Ostersonntag
 08:00 Uhr Festgottesdienst zur Auferstehung Jesu
22.04. Ostermontag
 10:30 Uhr Hl. Messe mit anschl. Osternestersuchen für alle Kinder
28.04. Weißer Sonntag
 10:30 Uhr Heilige Messe mit Dank für unsere Erstkommunion
01.05. 09:00 Uhr Heilige Messe mit anschl. 1. Maiandacht
05.05. 09:00 Uhr Heilige Messe
 17:00 Uhr Maiandacht

Tod und Auferstehung Jesu stehen wieder im Mittelpunkt der Gottesdienste 
in der Karwoche (14.04. – 22.04.). Ein besonderes Symbol dafür ist die Oster-
kerze. Diese große Kerze wird in der sogenannten Osternacht gesegnet, am 
Osterfeuer entzündet und hat ihren Platz im Altarraum. Der Brauch ist übrigens 
bis ins 4. Jahrhundert nachweisbar. Auf ihr findet man ein Kreuz, die Jahreszahl 
(2019), den ersten und letzten griechischen Buchstaben (Alpha und Omega) 
sowie fünf Wachsnägel als Zeichen für die Wunden Jesu. Sie steht symbolisch 
für Christus und das Leben, das den Tod besiegt. In die Dunkelheit kommen 
Licht und Hoffnung. Alle Gottesdienstbesucher entzünden ihre kleineren 
Kerzen an der Großen und nehmen so etwas von der Osterfreude mit nach 
Hause. Herzliche Einladung an Sie zur Mitfeier dieser besonderen Tage. Schon 
heute wünschen wir allen ein frohes und gesegnetes Osterfest!

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.kath-kirche-glauchau.de

Kirchgemeinde St. Trinitatis Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
07.04. 10:30 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
14.04. Palmsonntag
 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 
18.04. Gründonnerstag
 18:00 Uhr Tischabendmahl in Wüstenbrand
19.04. Karfreitag
 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst u. Kindergottesdienst 
21.04. Ostersonntag
 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 
22.04. Ostermontag
 09:30 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst der drei Stadtge-
  meinden mit der JG-Band u. Kindergottesdienst in
  Wüstenbrand
28.04. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst der drei Stadtge-
  meinden und Kindergottesdienst 
05.05. 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
  – Kirchenkaffee –

- alle anderen Veranstaltungen wie im gemeinsamen Kirchenboten aufgeführt -

Kirchennachrichten

Schüler der Europäischen Gymnasien Waldenburg und Meerane erkundeten 
unsere Kirche.

Mitgestalten und 
eigene Ideen prä-
sentiern: 
Im Gottesdienst am 
Sonntag, 17. März, 
stellten sich unsere 
diesjährigen Kon-
firmanden vor.
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